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Deutſches Reich.

Halle a. S., 18. Juli.
Abgeordnetenwahlen in Bayeru. Aus München meldet

man uns unterm 17. Juli Bei den heutigen Abgeordneten
wahlen wurden gewählt: Jn München 1: die bisherigen
Abgeordneten Müller, Schmitt, Birk (Sozialdemokraten),
Schirmer, Giehrl (Zentrum), in München 2 wurde gewählt
der bisherige Abgeordnete von Vollmar und in München 3,
wie bisher, die drei Zentrumsabgeordneten. Soweit bisher
Wahlergebniſſe aus dem Lande vorliegen, bieten ſie keine
Abweichung gegenüber dem nach dem Ausfalle der Urwahlen
vermuteten Reſultate. Jn Kempten wurden mit 64 gegen
63 Stimmen anſtelle der zwei bisherigen liberalen Abgeord
neten gewählt: r (Zentrum) und Timm (Sozial
demokrat). Jn ugsburg wurden gewählt ſtatt der
bisherigen zwei Liberalen Mayer (Zentr.) und Rollwagen
(Sozialdemokrat). Jn Jmmenſtadt wurden ſtatt der
bisherigen zwei Liberalen mit 61 gegen 58 Stimmen zweiZentrumsabgeordnete gewählt. Jn Rärn berg ſind drei
Liberale und ein Demokrat anſtatt der bisherigen vier Sozial-
demokraten gewählt worden. Jn Bayreuth ſind die
liberalen Abgeordneten Caſſelmann und Neuner wieder-
gewählt und Brendel (Bund der Landwirte) neugewählt. Bei
Schluß der Redaktion erhalten wir noch folgende Meldung

München, 17. Juli. Bis 6 Uhr abends waren von
159 Wahlergebniſſen 154 bekannt. Danach ſtellen ſich die
Parteien im Landtage folgendermaßen: Zentrum 102 18),
Sozialdemokrateu 12 Demokraten 26 1D,
niederbayeriſcher Bauernbund 3, Bund der
Land wirte in der Pfalz und Oberfranken 4, konſer-
vative Bündler 10, Liberale 21. Für die letzt
enannten Parteien iſt ein ziffernmäßiger Vergleich zu den
rüheren Verhältniſſen, bei denen die freie Vereinigung 19 und

die liberale Vereinigung 44 Mitglieder zählte, nicht möglich,
da noch nicht feſtſteht, welcher Gruppe ſich verſchiedene Bündler
anſchließen werden. Fünf noch fehlende Mandate fallen auf
die Wahlkreiſe Neuſtadt a. u (bisher 2 Liberale) und Land-
ſtuhl (bisher 3 Liberale), woſelbſt mehrere Wahlgänge nötig ſind.

Reichstagserſatzwahl. Aus Freienwalde a. O. wird uns
unterm 17. Juli gemeldet: Amtliches Wahlergebnis. Bei der am
13. Juli im Reichstagswahlkreiſe Oberbarnim 5 ſtattgehabten
Reichstagserſatzwahl wurden insgeſamt 16 126 giltige Stimmen
abgegeben. Hiervon erhielten Stadtverordneter Bernhard
Bruns Berlin (So z.) 6319, Profeſſor Pauli Eberswalde
(deutſche Reichs p.) 6268, Jngenieur Dr. Kollmann-
Deutſch-Wilmersdorf (frſ. Vp.) 3537 Stimmen. Es hat ſo-
mit Stichwahl zwiſchen Bruns und Pauli ſtatt
zufinden.

Jhre kaiſerlichen Hoheiten der deutſche Kronprinz und
die Kronprinzeſſin ſtatteten am Montag dem Prinzen und der
Prinzeſſin Chriſtian von Dänemark auf Schloß Marſelisborg
einen Beſuch ab. Am Montag nachmittag beſuchten der
Kronprinz ſowie Prinz Chriſtian von Dänemark mit
Gemahlinnen den Grafen Frijs auf Frijſenborg und kehrten
dann nach Aarhus zurück.

Zum Beſuche des deutſchen Kronprinzen in Dänemark
ſchreibt das Kopenhagener regierungsfreundliche Blatt
„Kjobenhavn“:

„Ein Beſuch, wie der des deutſchen Kronprinzen und ſeiner
Gemahlin in Jütland wird von Fürſten nur in einem Lande
gemacht, wenn man gute Nachbarn zu finden hofft, mit denen
man immer mehr und mehr Freundſchaft zu ſchließen wünſcht.
Gerade in dieſen für den Norden ſchwierigen Zeiten müſſen alle
Dänen die freundlichen Gefühle gegen unſer Land und unſer
Volk zu ſchätzen wiſſen, von denen der zwangloſe Aufenthalt
des kronprinzlichen Paares in unſerem Lande Zeugnis ablegt,
und wir müſſen alle dadurch danken, daß wir dem jungen Paare
unſere aufrichtige Sympathie zeigen. Es kann für uns nur
eine große Freude ſein, wenn die beiden jungen Menſchen, die
dereinſt den deutſchen Thron innehaben ſollen, dadurch, daß ſie
ſich bei uns aufhalten, uns kennen lernen und Achtung vor
unſerer Arbeit und unſeren Eigenſchaften gewinnen. Der Beſuch
des deutſchen Kronprinzen und ſeiner Gemahlin bedeutet für
uns eine Befriedigung und eine Sicherung; er bedeutet das um
ſo mehr, als Dänemark das erſte Land iſt, das das junge Paar
nach ſeiner Vermählung beſucht. Alle werden ſie aufs herzlichſte
willkommen heißen und ihnen danken.“

Dementi. Die Nachricht, daß Fürſt Bülow aus dem
Nachlaſſe des Dr. Godeffrohy auch deſſen bekannten Park bei
Blankeneſe geerbt habe, wird der „Magd. Ztg.“ von unterrichteter
Seite als unbegründet bezeichnet.

Zum Kolonialattaché in London iſt nach der „Deutſch.
Tagesztg.“ Legationsrat Dr. Schnee ernannt worden. Bekannt-
lich hatte es bei der letzten Etatsberatung in der Budgetkommiſſion
bei den Doktrinären der Linken Befremden erregt, daß die Kolonial
verwaltung, ohne durch den Etat dazu ermächtigt zu ſein, zwei
Kolonialattaches ernannt hatte. Es kam ſchließlich ein Ausgleich
in der Weiſe zu Stande, daß der Reichstag die Stelle eines der
artigen Attachés, und zwar in London, bewilligte

Die Konſtanzer Aeußerung Bebels. Der Sojzial-
demokratie iſt es höchſt unangenehm, daß die bürgerliche
Preſſe die Konſtanzer Aeußerung Bebels, daß im Kriegs-
falle auch in Deutſchland ähnliches wie die ruſſiſchen
Revolten paſſieren könnte, in die ihr zukommende Be-
beleuchtung gerückt hat. Jhr Zentralorgan verſucht die
Aeußerung abzuſchwächen und meint, ſie ſei nur für den
Fall gemeint geweſen, daß Deutſchland einen gegen die
Wünſche und Anſchauungen der großen Mehrheit der Nation

verſtoßenden Eroberungskrieg zu führen verſuchen ſollte.
Zunächſt iſt es doch von einem deutſchen Reichsangehörigen
ein ſtarkes Stück, bei den deutſchen Regierungen Luſt an
einem Eroberungskriege vorauszuſetzen, während doch wohl
zur Genüge dokumentiert iſt, daß Deutſchland davon weit
entfernt iſt. Es liegt alſo der Verſuch einer mittelbaren
Verunglimpfung und Diskreditierung der deutſchen Regie-
rungen vor. Sodann aber iſt auch die Bebelſche Aeußerung
in der gegebenen Einſchränkung ein deutliches Zeichen von
dem, was Deutſchland für den Fall eines Krieges von den
ſozialdemokratiſchen Führern zu erwarten hätte. Man denke
nur an den letzten deutſch- franzöſiſchen Krieg! Während alle
Welt darüber einig iſt, daß Frankreich den Krieg herbei-
führen wollte, haben es die in Deutſchland lebenden ſozial-
demokratiſchen Führer fertig gebracht, die Mär zu erfinden,
der Krieg ſei von den deutſchen Machthabern vom Zaune
gebrochen. Ja, wenn die ſozialdemokratiſchen Führer dieſen
Krieg als einen von Deutſchland unternommenen Er-
oberungskrieg erklären, welcher Krieg ſollte nach ihrer An-
ſicht dann nicht dieſen Charakter tragen? Es iſt, ſobald die
Sprache auf internationale Beziehungen kommt, immer das
alte Lied. Die Herren von der Sozialdemokratie behalten
ſich vor, ſelbſt zu entſcheiden, ob der Krieg berechtigt iſt
oder nicht. Man kann aber ſicher ſein, daß, ſolange ſie
ſelbſt nicht die politiſche Macht in der Hand haben, jeder
Krieg, in den das Deutſche Reich verwickelt würde, von ihnen
als unberechtigt und, wenn auch nur ein Dutzend Führer
dieſer Anſicht huldigen ſollte, als gegen die Wünſche der
großen Mehrheit der Nation verſtoßend erklärt werden
würde. Weil man nach dieſer Richtung doch in der letzten
Zeit genügend aufgeklärt iſt, hatte die bürgerliche Preſſe,
die ſich zu der Angelegenheit ausgelaſſen, ganz Recht, wenn
ſie auf Grund der Konſtanzer Aeußerung Bebels ohne jede
Einſchränkung behauptete, für den Kriegsfall ſind von dem

ſozialdemokratiſchen Führer Revolten in Deittſchland in
Ausſicht geſtellt. Ob dieſe Abſicht ihre Verwirklichung
finden würde, iſt ja eine andere Frage. Daß aber die
Sozialdemokratie aus internationalen Verwickelungen des
Deutſchen Reiches für ſich zwecks Erlangung politiſcher Macht
Vorteile zu ziehen beſtrebt und ihr dazu jedes Mittel recht
ſein würde, brauchte Bebel nicht erſt zu äußern. Die Kenner
des Weſens der Herren Führer der Sozialdemokratie wußten
dies auch ohnedem.

Thevrie und Praxis. Eine ſehr nette Geſchichte von
der diametralen Gegenſätzlichkeit zwiſchen ſozialdemo-
kratiſcher Theorie und ſozialdemokratiſcher Praxis kommt
durch einen kleinen Zwiſt im Leipziger ſozialdemokratiſchen
Wahlverein ans Licht der Sonnen. Die ſozialdemokratiſche
„Leipz. Volksztg.“ bringt in der letzten Nummer folgende
Mitteilung:

„Der Wahlvereinsvorſtand von Leipzig-Stadt teilt uns mit,
daß er die Herren Dr. med. Weiß und Dr. Bergmann aus dem
Verein ausgeſchloſſen hat. Jn einem Schreiben an den Vorſitzenden
des auf ihren Wunſch eingeſetzten Schiedsgerichts, erklären die Aus-
geſchloſſenen den Austritt aus der Partei.“

Die Herren Dr. Bergmann und Dr. Weiß waren Vor-
ſitzende des Vereins der Kaſſenärzte der Ortskrankenkaſſe,
die ſeinerzeit als Streikbrecher gegen die alten Kaſſenärzte
berufen waren. Nach Beendigung des Konfliktes traten ſie
aus dem Vereine mit der Erklärung aus, daß ſie von der
Kaſſe getäuſcht ſeien, machten ihren Frieden mit den
alten Aerzten und forderten die übrigen Vereinsmitglieder
dazu auf, das gleiche zu tun. Daß ſie auch organiſierte
Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Partei
waren, erfährt man erſt jetzt durch ihren Austritt. Ob ſie
nun „Genoſſen“ ſchon waren, als ſie nach Leipzig kamen,
oder ob ſie es erſt dort unter dem Druck der Kaſſe wurden,
genug: ſie haben ſich als Sozialdemokraten zu einer Tätig-
keit hergegeben, die von den „Genoſſen“ ſonſt immer als
ganz beſonders ſchmachvoll bezeichnet wird; ſie ſind Streik-
brecher geworden. Sonſt fliegen Streikbrecher unweigerlich
aus der Partei hinaus. Hier, wo der Streikbruch der
Sozialdemokratie von Nutzen war, wurden ſie mit Ehren
in der Partei gelaſſen. Und erſt als ſie nicht mehr Streik-
brecher ſein wollten, und ihren eigenen Streikbruch verur-
teilten, flogen ſie. Man ſieht hier wieder einmal, wie
jeſuitiſch die rote Partei ihre „Prinzipien“ betätigt oder ver-
leugnet, je nachdem das eine oder das andere ad majorem
gloriam der Partei dient. So ſchreibt das „Berl. Tgbl.“,
das merkwürdigerweiſe ſonſt die ſozialdemokratiſche Theorie
und Praris nicht ſo vernünftig und richtig beurteilt. Erſt
die Autorität des Reichstagsabgeordneten Dr. Mugdan
mußte dieſer Zeitung über die Mißſtände im Ortskranken-
kaſſenweſen die Augen öffnen. Wäre Herr Dr. Mugdan
nicht einer von ihren Leuten, dann würde das „Berl. Tgbl.“
für derartige Belehrungen über die Sozialdemokratie nicht
ſo empfänglich ſein.

Der Krieg in Oſtaſten.
General Lenewitſch telegraphiert unter dem Datum des

15. Juli Es liegt kein Bericht über einen Zuſammenſtoß mit
dem Feinde vor. Am 14. Juli wurden zwei Torpedoboote
auf der Fahrt nach der Amerikabucht geſichtet. Mehrere

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Ausland.
Frankreich.

Das engliſche Geſchwader
iſt Montag nachmittag in See gegangen. Eine große Menſchen
menge wohnte der Abfahrt bei.

Marvpkko.

Aus Anlaß des franzöſiſchen Nationalfeſtes
hielt nach einer Meldung aus Fez, der franzöſiſche Geſandte
Taillandier einen privaten Empfang ab, zu dem alle in Fez weilen-
den Franzoſen erſchienen waren. Obwohl ſonſt keine Einladungen
ergangen waren, ſprach auch der Stab des engliſchen Ge-
ſandten Lowther vor und überbrachte Glückwünſche, ebenſo der
deutſche Geſandte Graf Tattenbach.

Muley Omar,
ein Bruder des Sultans, iſt nach Marrakeſch abagereiſt, um die
Steuern einzutreiben.

Großbritannien.

Die Marokko- Angelegenheit vorm engliſchen
Unterhauſe.

Unterſtaatsſekretär des Aeußeren Earl of Perchy erklärte auf
eine Anfrage, die engliſche Regierung ſei von der marokkaniſchen
Regierung eingeladen worden, an der Konferenz teilzunehmen.
Die engliſche Regierung habe darauf unter Vorbehalt einer be
friedigenden Feſtſetzung über Programm, Zeit und Ort der Kon-
ſerenz ihre Geneigtheit, an den Verhandlungen teilzunehmen, zu
erkennen gegeben. Leng fragte an, ob einer der Punkte, auf
Grund deren Deutſchland und Frankreich übereinkamen, an
der Marokko- Konferenz teilzunehmen, nämlich wirtſchaftliche Frei-
heit ohne jede Ungleichheit, die „offene Tür“ für den fremden
Handel bedeute und ob demgemäß die engliſche Regierung eine
Reviſion des engliſch- franzöſiſchen Ab-kommens vorſchlagen werde inſoweit, als dieſes Abkommen
für Frankreich nach dreißig Jahren ein Handelsmonopol in Marokko
ſchaffe. Unterſtaatsſekretär Earl of Percy erwiderte, von einer
Reviſion der engliſch- franzöſiſchen Erklärung, die keinerlei ſolche
Beſtimmung enthalte, wie Leng ausgeführt habe, könne keine
Rede ſein.

Aus Nah und Fern.
Zahlreiche Depotsunterſchlagungen. Die „Görlitzer Niederſchl.

Ztg.“ meldet aus Görlitz: Albert Feldmann, Jnhaber eines Bank und
Kommiſſionsgeſchäftes und gerichtlicher Konkursverwalter, iſt zahlung s-
unfähig geworden. Er hat zahlreiche Depots unterſchlagen, um für
eine große Liegnitzer Tuchfabrik, die in den nächſten Tagen Konkurs
anmelden wollte, Mittel zu ſchaffen. Ferner unterſchlug er Beſtände
aus Konkurſen in Penzig und Weißwaſſer, deren Verwalter er war.
Feldmann hat ſich dem Gericht ſelbſt geſtellt.

Furchtbares Unwetter in Oberſchleſien. Aus Gleiwitz wird uns
unterm 17. Juli gedrahtet: Heute nachmittag wütete in dem ganzen
oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirke ein heftiges Unwetter, das mit Gewitter,
Wolkenbruch und Hagelſchlag verbunden und von einem orkanartigen
Sturme begleitet war. Jn Gleiwitz, Zabrze und deren Umgegend ſind
viele Häuſer abgedeckt. Der Hagel lag ſtellenweiſe handhoch und
richtete in den Gärten großen Schaden an. Jn den Straßen ſtand
das Waſſer meterhoch. Hunderte von Bäumen wurden entwurzelt.
Laut einer Meldung des „Oberſchleſiſchen Wanderer“ riß der Sturm
in Lipine die Halle 7 der Zinkhütte Sileſia ein, in der etwa
60 Arbeiter tätig waren. Eine große Anzahl von
ihnen wurde unter den Trümmern begraben. Nachamtlicher Meldung wurdenzweigetötet,zweiſchwer
und mehrere leicht verletzt. Durch die Feuer der Oefen
entſtand ein Brand, der am Abend noch andauerte.

Auch der letzte als Leiche geborgen. Auch der letzte der mit dem
Unterſeeboot „Farfadet“ Verunglückten iſt Montag morgen, wie
uns aus Biſerta gedrahtet wird, als Leiche geborgen worden. Die
Beerdigungsfeierlichkeiten werden am Dienstag in Gegenwart des
Generalreſidenten und der Spitzen der Behörden ſtattfinden.

Kolliſion. Der von Hela kommende vollbeſetzte Dampfer
„Vineta“, der Aktiengeſellſchaft Weichſel gehörig, kollidierte nach
einer Meldung aus Danzig am Sonntag in dichtem Nebel auf der
Weichſel mit dem leer nach Weſterplatte fahrenden Dampfer „Schwan“
derſelben Geſellſchaft. Menſchen ſind nicht verunglückt. Der Material
ſchaden iſt bedeutend.

Jndiſche Peſt. Auf einigen Jnſeln im Perſiſchen Golfe iſt die
indiſche Peſt aufgetreten. Der Dampferverkehr zwiſchen Buſchir und
Bahrein iſt zeitweilig eingeſtellt und eine Quarantäne angeordnet
worden.

Vergiftet. Der aus der Panama- Angelegenheit bekannte Bankier
Arton wurde nach einer Meldung aus Paris Montag morgen in ſeinem
Bureau tot aufgefunden. Nach Feſtſtellung der Polizei hat er ſich
vergiftet.

Von Aufrührern erſchoſſen. Wie der „Königsberger Hartungſchen
eitung“ von zuverläſſiger Seite gemeldet wird, wurde am Sonntag in

Seſſau in Kurland der Kirchenvorſteher Baron Biſtram von
Aufrührern erſchoſſen. Baron Hahn-Platen wurde durch den Müller
Wikone gerettet, der ſelbſt einen Schuß in den Unterleib erhielt. Fürſt
Lieven, der Adelsmarſchall von Kurland, reiſte ſofort nach Petersburg,
um energiſche Maßnahmen gegenüber der Untätigkeit der Adminiſtration
durchzuſetzen.

Die neue Poſtſtraße über den Großen St. Bernhard, die höchſte
Alpenſtraße iſt am Sonnabend eingeweiht worden dabei kam
es zu ſtürmiſchen Freundſchaftskundgebungen zwiſchen
italieniſchen und ſchweizeriſchen Gäſten. An den König
von Jtalien und den Bundespräſidenten der Schweiz wurden
Begrüßungstelegramme geſandt.

Ueber den Ankauf von Kohlenfeldern bei Whitworth. Zu der
Meldung eines auswärtigen Blattes über den Ankauf von Kohlen
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feldern bei Whitworth in Wales durch ein deutſches Syndikat unter
Hamburger Beteiligung wird der „Neuen Hamb. Börſenh.“ mitgeteilt,
daß es zu einem Abſchluß noch nicht gekommen und das Projekt noch
im Stadium der Verhandlungen ſei. Die Angabe, daß der Kauſpreis
fünf Millionen betrage, ſei unzutreffend

Unwetter im Andernacher Neuwieder und Linzer Diſtrikt. Durch
das am Sonntag ſtrichweiſe niedergegangene Unwetter wurden beſonders
die Diſtrikte Andernach, Neuwied und Linz hart mitgenommen. Mehrere
Schwemmſteinfabriken ſind eingeſtürzt, ebenſo Scheunen und kleinere
Brücken. Die Einwohner retteten ſich durch ſchleunige Flucht. Die
Weinberge wurden vielfach ihrer Weinſtöcke völlig beraubt. Der Schaden
iſt unberechenbar.

Eine Familientragödie. Der Bauer Mühlenbacher aus Frau
lautern bei Trier, der ſeine Frau während der Meſſe ermorden wollte,
wurde von ſeinem Sohne erſchoſſen.

Beim Baden ertrunken. Der Schriftſteller Kurt Grottewitz,
bekannt durch naturwiſſenſchaftliche Arbeiten, iſt am Sonntag im Lange-

See t ueh. Kommerzienrat Adolf Frentzel F. Adolf Frentzel, Präſident
des Deutſchen Handelstages und, Mitglied des Herrenhauſes, iſt Montao
abend geſtorben.

Sport und Jagd
Rennen zu BerlinHoppegarten. Montag, den 17. Juli.

1. SpornRennen. Preis 6000 Mk., 2000 Mk., 1000 Mk.,
500 Mk., dem Züchter des Siegers. Für Zweijährige. Diſtanz
ca. 1000 Meter. 1. Frhrn. Ed. v. Oppenheims „Tilly“ (H. Aylin),
2. Frhrn. v. Münchhauſens „Olaf“, 83. Herrn V. Mautner von
Markhofs „Arnheim“. Tot.: Sieg 29: 10. Platz: 27, 25,
158 20. Ferner liefen: „Judith“, „Goldwährung“, „Bacpo“,
„Cato“, „Sturm“. 2. EvanderRennen. KlubPreis 5000 Mk.,
garantiert 800 Mk., 400 Mk. Für Zuweijährige. Diſtanz
ca. 1000 Meter. 1. Kgl. Haupt-Geſtüt Graditz' „Hammurabi“
(W. Warne), 2. Hrn. A. v. Schmieders „Dietrich von Bern“,
3. Mr. Rays „Vigilant“. Tot.. Sieg 37: 10. Platz: 56,
35 20. Ferner lief: „Suſana“. 3. Fürſt zu Hohenlohe-
OehringenRennen. Ehrenpreis und Staatspreis 10 000 Mk.,
garantiert 2400 Mk., 1200 Mk. Diſtanz ca. 2400 Meter. 1. Hrn.
A. v. Schmieders „Leichtfuß“ (J. E. Boardmann), 2. Geſt.
Römerhofs „Horaz“, 3. Frhrn. Ed. v. Oppenheims „Habsburg“.
Tot.: Sieg 22: 10, Platz 23, 23 20. Ferner liefen: „Scharä“,
„Primula veris“. 4. Entſchädigungs-Rennen. Graditzer
GeſtütPreis 4000 Mk., garantiert 600 Mk., 300 Mk. Für Zwei-
und Dreijährige. Diſtanz ca. 1000 Meter. 1. Hrn. A. Kaſtens
„Laſt Form“ (Shurgold), 2. Herren C. v. Lang-Puchhof und
A. v Schmieders „Wieſo“, 3. Hptm. R. Spiekermanns „Monocle“.
Tot.: Sieg 34: 10, Platz 22, 21 20. Ferner liefen: „Waſſer
maus“, „Selano“, 5. Rauch-Memorial. Klub-Preis 2000
Mark, 500 Mk., garantiert 300 Mk. Offizier-Reiten. Diſtanz
ca. 1800 Meter. 1. Lt. Cardinal v. Widderns „Narrenkappe“
(Lt. v. Roſenberg), 2. Hptm. v. Kummers „Hans Heiling“,
3. Lt. R. v. Brünings (3. Huſ.) „Samphora“. Tot.: Sieg
31 10, Platz: 28, 28 20. Ferner liefen: „Prince Melton“,
„Liſten tho the band“. 6. Totaliſator-Rennen. Klub-Preis
3000 Mk., garantiert 500 Mk., 300 Mk. Für Zweijährige.
Diſtanz ca. 1100 Meter. 1. Hrn. A. v. Schmieders „Waffen-
ſchmied“ (J. E. Boardmann), 2. Hrn. M. Tiktmanns „Clearneß“,
3. Hrn. H. Paſch' „Hanne“. Tot.: Sieg 34: 10.

bergHandicap. Graditzer Geſtüt-Preis 4000 Mk., garantiert
600 Mk., 300 Mk. Lehrlings-Reiten. Diſtanz ca. 1800 Meter.
1. Hrn. Weinbergs „Clavigo“ (Korb), 2. Frhrn. G. v. Maltzans
„Walküre I“, 3, Frhrn. v. Heintzes „Govi“. Tot.: Sieg 21:10,
Platz 82, 44 20. Ferner liefen: „Eiſenbraut“, „Rocas“,
„Toreador I“.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
h. Die 50jährige Doktorjubelfeier begeht am 19, Juli Ge-

heimer Juſtizrat Dr. jur. Felix Dahn, Senior der Juriſten-
Fakultät an der Univerſität Breslau Profeſſor für deutſches
Recht, Staatsrecht und Rechtsphiloſophie. Der Verfaſſer des
hiſtoriſchen Werkes „Die Könige der Germanen“ und des hiſtori-
ſchen Romans „Ein Kampf um Rom“ ſteht im 72. Lebensjahre.
Geboren in Hamburg als Sohn des beſonders als Schiller-Dar-
ſteller rühmlichſt bekannten Schauſpielers Friedr. Dahn, bezog
Felix Dahn ſchon als Sechzehnjähriger die Univerſität München,
wo er Rechtswiſſenſchaft und Geſchichte ſtudierte und dort, wie in
den ſpäteren auf der Berliner Hochſchule verbrachten Semeſtern
eifrig philoſophiſchen Vorleſungen, zumal Karl Prantls beiwohnte.
Am 19. Juli 1855 promovierte er in München mit einer Diſſer-
tation: „Ueber die Wirkung der Klagverjährung bei Obligationen.“
1857 habilitierte er ſich nach vierjährigem praktiſchen Juſtizdienſt
und nach der Aſſeſſorprüfung in München als Privatdozent für
deutſches Recht. Jm Herbſt 1863 wurde er Extraordinarius in
Würzburg und rückte daſelbſt 1865 zum Ordinarius vor. Am
19. Juni 1872 erfolgte ſeine Berufung als Nachfolger Labands
nach Königsberg i. Pr. und am 16. September 1887 als Nachfolger
Behrens nach Breslau. Auf drei Gebieten betätigte ſich Dahn er-
folgreich: als Juriſt, Hiſtoriker und Dichter.

Der Führer durch die Schillerausſtellung im Schiller
muſeum zu Marbach iſt ſoeben herausgekommen. Alle diejenigen,
die ihr Weg jetzt in die Schweiz führt, werden ſich gewiß für dieſe
Ausſtellung intereſſieren, die eine Originalilluſtration zu Schillers
Leben und Schaffen darſtellt, wie ſie wohl noch nie zu ſehen war.

Die Ausſtellung wurde vom 6. Mai bis jetzt von 17 000 Per
ſonen beſucht; ſie bleibt bis Ende September geöffnet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
4 Wettin, 17. Juli. (Ertrunken. Gewitter.

Flutwaſſer.) Beim Baden in der Saale ertrank vorgeſtern
der 13jährige Sohn des Arbeiters Fr. Schleuter. Bei dem
heutigen ſchweren Gewitter traf ein kalter Schlag das Arbeiter
Wohnhaus des Herrn Amtsrats Meyer am Markt, ohne erheblichen
Schaden anzurichten. Das infolge des Gewitters entſtehende
Flutwaſſer drang in die Kellerräume des hieſigen Bahnhofs; es
mußte die Feuerwehr zur Hilfe gerufen werden.

Helbra, 17. Juli. (Knappſchaftsfeſt.
Gottesdienſt im Freien.) Am Sonntag, den 16. d. M.,
wurde hier das Knappſchaftsfeſt gefeiert. Bemerkenswert im
Verlaufe dieſes aller zwei Jahre wiederkehrenden Feſtes war dies
mal der dem Feſte vorangehende Feſtgottesdienſt. Der evangeliſche
Teil der Knappen hielt ſeinen Gottesdienſt im Freien ab. Es
war ein glücklicher, allen Helbraern ſympathiſcher Gedanke, die
Feier unter die im herrlichſten Blütenſchmucke ſtehenden, altehr
würdigen Bäume des Lindenplatzes zu verlegen. Der feierlichen
Handlung wohnten außer der nach vielen Hunderten zählenden
Belegſchaft der Schächte des „Kuxberger Reviers“ zahlreiche
Familienangehörige der Bergleute und andere Gemeindeglieder
bei. Auch Fremde hatten ſich in Erwartung der eigenartigen
Feier eingefunden. Nachdem das Eingangslied: „Allein Gott in
der Höh' ſei Ehr'“ und das Hauptlied „Lobe den Herren“ gemein
ſchaftlich geſungen worden war, hielt der Seelſorger der hieſigen
evangeliſchen Gemeinde, Herr Paſtor Kneiſe, die Feſtpredigt.
Die aus innerſtem Herzen kommenden Worte des würdigen
Predigers machten auf alle Zuhörer großen Eindruck. Nach dem
Schlußgebet erfolgte ein Umzug durch den mit Fahnen geſchmückten
Ort. Nachmittags verſammelten ſich die Knappen in den ihnen
reſervierten vier Vergnügungslokalen, wo Gelegenheit zu Spiel
und Tanz, ſowie reichlich geſpendetes Freibier (die Mansfelder
Gewerkſchaft hatte jedem Bergmann 28 Freimarken zu 12 Pfg.
für Bier, Tabak und Wurſt zur Verfügung geſtellt) ihrer warteten.
Das Feſt nahm einen herrlichen Verlauf.

Weſterhüſen, 16. Juli. (Von einem großen
Feuer wurde am heutigen Sonntag nachmittag die
Wiemannſche Papierfabrik in Weſterhüſen heimgeſucht. Der
Bliß war, wie die „Magd. Ztg.“ meldet, am Blitzableiter des

Platz 26,
24 20. Ferner liefen „Minnetrank“, „Landsknecht“. 7. Dal-

es medergegangen, aber doch von der Leitung auf
eile übergeſprungen und hatte dieſe angezündet.

Trotzdem die freiwilligen Feuerwehren von Weſterhüſen, Salbke
und Fermersleben unter dem BezirksBrandmeiſter bald zur
Stelle waren, brannte das Hauptgebäude voll-
ſtändig aus, während das Nachbargebäude und das Maſchinen
haus erhalten blieben.

Elbingerode, 17. Juli. (Der Mörder des Ober
poſtpraktikanten Hehde Hier iſt nach Meldung der
„Magd. Ztg.“ ein zwanzigjähriger Mann namens Nordhauſen
aus Wernigerode als mutmaßlicher Mörder des Oberpoſtprakti-
kanten Hehde aus Magdeburg verhaftet worden.

W. Pößneck, 17. Juli. (Tödlicher Unfall.) Geſtern
früh wurde durch einen Motorradfahrer auf der Chauſſee nach
KleinDambach eine 70 Jahre alte Frau angefahren. Sie
um und war ſofort tot. Den Radfahrer, der ſich ſofort der Be
hörde ſtellte, ſoll keine Schuld treffen.

W. Sondershauſen, 16. Juli. (Zum 25 jährigen
Regierungs Jubiläum des Fürſten KarlGünther) hat ſich die Reſidenzſtadt Sondershauſen in ein
feſtliches Grün gekleidet. Es ſind tauſende von Gäſten aus den
ſchwarzburgiſchen Landen, zum Teil auch aus weiter Ferne, herbei
geeilt. Sämtliche Züge ſind überfüllt. Die Feſtlichkeiten nahmen
geſtern vormittag durch Feſtakte in den Schulen ihren Anfang.
Abends 8 Uhr fand im Saale des „Hotels Münch“ ein Be
grüßungsabend ſtatt, der ſich eines überaus ſtarken Beſuches er
freute. Oberbürgermeiſter Röſeler hieß die Gäſte willkommen,
rief dem Fürſten „Heil“ zu und ließ ſeine Anſprache in ein be
geiſtert aufgenommenes Hoch auf das Fürſtenpaar ausklingen.
Der heutige Feſttag wurde morgens um 7 Uhr durch Choral-
blaſen vom Kirchenturme eingeleitet. Um 96 Uhr begann in
der Trinitatiskirche der Feſtgottesdienſt, bei dem Oberhofprediger
Zahn die Feſtpredigt hielt und der Cäcilienverein die Muſik ſtellte
Um 2612 Uhr fand Bataillonsparade und VeteranenAppell auf
dem Hofe der Karl GüntherKaſerne ſtatt, zu dem ſich zahlreiche
Militär und Kriegervereine aus den umliegenden Ortſchaften der
ſchwarzburgiſchen Lande und geladene Gäſte eingefunden hatten.
Auf den Fürſten und die Fürſtin wurde ein Hurra ausgebracht.
Nach dem Appell wurden die Veteranen, ſoweit ſie es wünſchten, auf
Befehl des Fürſten in fünf verſchiedenen Lokalen geſpeiſt. Mittags
12 Uhr findet ein Promenadenkonzert der Bergkapelle der Gewerk
ſchaft „Glückauf“ und nachmittags 328 Uhr ein Lohkonzert der
fürſtlichen Hofkapelle im Park ſtatt. Hieran ſchließen ſich Kinder
und Volksfeſte mit turneriſchen Vorführungen. Abends 8 Uhr findet
wiederum ein Lohkonzert der fürſtlichen Hoftapelle, um 9 Uhr im
Schloßhofe eine Serenade der Männerchöre von Sondershauſen
und abends 1410 Uhr Feſtkommerſe im „Hotel Münch“ und im
Exerzierhauſe für die Angehörigen des Bataillons und die
Veteranen ſtatt. Sonnabend mittag empfing der Fürſt den Ober
bürgermeiſter Röſeler und den Gemeinderatsvorſitzenden Juſtizrat
Koch und übergab ihnen ein von dem Maler Ernſt Schedenſack nach
dem Leben gemaltes Bild des Fürſten als Geſchenk für die Stadt
Sondershauſen.

Eine weitere Meldung beſagt:“
Sondershauſen, 17. Juli. Bei herrlichſtem Wetter

begann heute vormittag um 92 Uhr auf dem Marktplatze vor
dem Fürſten, der Fürſtin, dem Prinzen Leopold und den Spitzen
der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden die Huldigungsfeier an-
läßlich des 2öjährigen Regierungsjubiläums des Fürſten Karl
Günther von SchwarzburgSondershauſen, mit der die Enthüllung
eines vom Lande dargebrachten Brunnendenkmals verbunden iſt.
Die Feſtrede hielt Oberbürgermeiſter BielfeldArnſtadt. Der Fürſt
gab das Zeichen zum Fall der Hülle und Oberbürgermeiſter
RöſelerSondershauſen nahm das Denkmal namens der Stadt in
Empfang und brachte ein Hoch auf den Fürſten aus. Nach einem
Feſthymnus erfolgte die Beſichtigung des Denkmals unter Führung
ſeines Schöpfers Profeſſor Eberlein. Darauf begann die Huldigung
des Landes vor dem Fürſtenpaar. Nach der Huldigung unter-
nahm das Fürſtenpaar eine Rundfahrt durch die feſtlich geſchmückte
Stadt. Der Fürſt ſtiftete aus Anlaß der Feier ſeiner Reſidenz
ſtadt Sondershauſen 50 000 Mk. für den Bau einer höheren
Töchterſchule.

Fürſt Karl Günther erhielt vom Kaiſer, dem Könige von
Sachſen und anderen Fürſtlichkeiten aus Anlaß ſeines Regierungs
jubiläums herzliche Glückwunſchſchreiben. Seine Majeſtät der
Kaiſer verlieh dem Staatsminiſter Peterſen den Kronenorden erſter
Klaſſe. Der Fürſt ſtiftete eine Jubiläumsmedaille und machte
außer der Stiftung in Höhe von 50 000 Mk. noch eine Stiftung
in ungefähr gleichem Betrage zum Beſten von Vereinen, Beamten
und Veteranen, Ferner wurden alle bis zum heutigen Tage wegen
Uebertretungen verhängten Haft- und Geldſtrafen bis zu einem
Monat bezw. 100 Mk. erlaſſen.

Letzte Telegramme.
Gotha, 17. Juli. Dem „Goth. Tagebl.“ zufolge hat

Prinz Philipp von Koburg ſoeben die Eheſcheidungsklage
gegen die Prinzeſſin Luiſe beim Landgericht eingereicht.

Breslau, 17. Juli. Aus Sosnowice wird gemeldet, daß
auf einzelnen Werken der Betrieb ganz oder teilweiſe eingeſtellt
iſt. Jn den letzten Tagen erfolgten zahlreiche Verhaftungen
von Aufwieglern unter den Arbeitern. Von den un

Werken allein wurden 30 Mann
verhaftet.

Kattowitz, 17. Juli. Unweit der ruſſiſchen g. iſt
auf deutſchem Gebiet geſtern die Leiche eines ruſſiſchen
Flüchtlings gefunden worden, der durch einen Grenzpoſten
erſchoſſen worden iſt. Eine Unterſuchung iſt eingeleitet.

Duisburg, 17. Juli. Der frühere Fabrikbeſitzer Gerhard
Terlinden, der im Herbſt 1903 wegen Konkursverbrechen zu
ſechs Jahren Zuchthaus verurteilt wurde, iſt von der Straf
anſtalt Münſter, wo er die Strafe verbüßt, nach einer Jrren
anſtalt übergeführt worden, da Zweifel an ſeiner geiſtigen Ge
ſundheit entſtanden ſind.

Reichenberg (Böhmen), 17. Juli. Jn den Kellerräumen
der Gürtlerei von Hübner in Gablonz ereignete ſich geſtern eine
Benzinexploſion, wobei Frau Hübner und ein Dienſtmädchen
lebensgefährlich verletzt wurden. Während der Löſcharbeiten
der Feuerwehr erfolgte eine zweite Erploſion, wodurch 28 Feuer

wehrleute furchtbare Brandwunden erlitten.

Reval, 17. Juli. Kapitän r der Kommandant
der FlottenHalbequipage in Reval, erklärt amtlich, daß auf dem
Kreuzer „Minin“ im Gegenſatz zu den Meldungen ruſſiſcher
und ausländiſcher Blätter Unruhen und Demonſtrationen der
Matroſen infolge ſchlechter Nahrung nicht ſtattgefunden hätten.

London, 17. Juli. (Unterhaus.) Bei der Beratung der
Fremdenbill bringe die r r einen e ,ein, nach dem
der Mangel an Mitteln zum Lebensunterhalt kein Grund ſein
ſoll, einen Fremden auszuſchließen, der nach England nur ein
wandern will, um zu vermeiden, daß er aus religiöſen oder
politiſchen Gründen oder wegen politiſcher Angriffe verfolgt
oder beſtraft wird oder um einer Verfolgung wegen religiöſer
Ueberzeugung zu entgehen. Der Antrag wird angenommen,
nachdem alle Redner dafür eingetreten waren, daß für Flücht-
linge, die aus politiſchen oder religiöſen Gründen in England
eine Zuflucht ſuchen, das Aſylrecht aufrecht erhalten bleibe.

London, 17. Juli. Der Sonderberichterſtatter der „Times“
in Moskau meldet ſeinem Blatte, daß die t
gering ſein ſollten. Jn den maßgebenden Kreiſen in Peters

burg wird der japaniſche Einfall auf Sachalin als eine

Provokation betrachtet, die den Gang der Friedensverhandlungen
beeinfluſſen ſoll.

ndon, 17. Juli. Aus Tokio wird berichtet, daß eine
weitere er Druppenabteilung nach Wladiwoſtok abge
gangen iſt.

London, 17. Juli. Aus Petersburg wird telegraphiert:
Der Zar wird vorausſichtlich eine Proklamation an ſein Volk
über die Einführung einer ruſſiſchen Volksvertretung an dem
Geburtstage des Thronfolgers erlaſſen.

London, 17. Juli. „Daily Telegraph“ wird aus Tokiogemeldet, Lenewitſch habe die Abſicht die Offenſive zu ergreifen,

endgültig aufgegeben. Die ruſſiſche Armee ſei nunmehr damitden ihre Stellungen zu befeſtigen die Regenzeit hat
gonnen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 19. Juli: Wenig verändert, ſchwül, heiß, Gewitter.
Donnerstag 20. Juli: Heiß, Gewitterluft, heiter bei Wolken

zuo ſtrichweiſe etwas Regen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,74, Trotha 1,56, Alsleben Bern

burg 0,70, Calbe, Oberpegel 1,44, Calbe, Unterpegel 0,22.
Unſtrut Straußfurt 1,15. Moldau: Budweis 0,10,
Prag 0,05. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,03, Branden
burg, Unterpegel 0,71, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 0,17, Havelberg 0,97. Elbe Pardubitz 0,19,
Brandeis 0,17, Melnik 0,80, Leitmeritz 0,63, Außig 0,41,
Dresden 1,80, Torgau 0,09, Wittenberg 0,73, Roßlau

Je W W h e 5 r Tangermün „98, Wittenberge „68, Lenzen 0,77, Döm 0,18Darchau 0,04, Lauenburg 0,18. 4 v wo
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 18. Juli: 230 C.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 17. Juli, nachmittags 4 Uhr.

Eingegangen iſt ein Schreiben des kaufmänniſchen Vereins
für weibliche Angeſtellte, der für die Errichtung einer obligatori
ſchen Fortbildungsſchule petitioniert. Die Erledigung der Petition
wird bis nach den Ferien vertagt. Eine Petition des An
pflanzungsvereins wird der Petitionskommiſſion überwieſen. Das
gleiche geſchieht mit der Petition des Bürgervereins in Diemitz
bezüglich der dortigen Waſſerverſorgung. Eingegangen iſt ferner
eine Petition von der BauJnnung, betreffend die Verfügung,
daß die Unterbeamten bei der Baupolizei keine Auskünfte erteilen
dürften. Die Angelegenheit ſteht auf der heutigen Tagesordnung
und findet dadurch ihre Erledigung. Schließlich wird Kenntnis ge
nommen von der Entſcheidung des Brandmeiſters, daß dem Durch
a einer Tür im Obergeſchoß des Stadttheaters nichts im Wege
iegt. d

I. Aus Anlaß der von den ſtädtiſchen Körperſchaften be
ſchloſſenen Neupflaſterung der oberen Leipzigerſtraße iſt von der
Fuhrherren Vereinigung empfohlen worden, die Straßenbahngleiſe
von der Süd- nach der Nordſeite zu verlegen, da dieſelben zur
Zeit für die aufwärts fahrenden Fuhrwerke auf der von ihnen
innezuhaltenden rechten Straßenſeite liegen und dadurch ein be
ſtändiges Ausweichen für dieſe, Betriebsſtörungen dagegen für
die Straßenbahn verurſachen. Dieſe Gründe ſind vom Magiſtrat,
der Straßenbahn Kommiſſion und der Halleſchen Straßenbahn
Aktien Geſellſchaft als zutreffend anerkannt worden und hat ſich
ſpeziell letztere mit der Gleisverlegung und mit Zahlung des vom
Stadtbauamt berechneten Pflaſterkoſtenbeitrages- von 5210 Mark
einverſtanden erklärt. Die Verſammlung erteilt zu der gedachten
Gleisverlegung, ſowie zu dem Abkommen mit der Bahngeſellſchaft
gleichfalls ihre Zuſtimmung. Der Antrag des Herrn Stadtv.
Neſſe, vor ſeinem Grundſtück „Zur Stadk Berlin“ das Trottoir
zu verſchmälern, daß eventuell zwiſchen Trottoir und Geleiſe eine
Droſchke Platz hat, wird genehmigt, ebenſo der Antrag des Herrn
Stadtv. Geh. Baurat Reck, dem Magiſtrat zur Erwägung anheim-
zugeben, den Leipziger Turm zur Verkehrserweiterung zu durch
brechen. (Ref. Herr Stadtv. Grote.)

2. Die Verſammlung heißt die Erbauung einer Lymph Anſtalt
auf dem Schlacht und Viehhofe gemäß dem überreichten Projekte
und unter den vom Kuratorium des Schlacht und Viehhofes ge
ſtellten Bedingungen gut und bewilligt die hierzu erforderlichen
Mittel in Höhe von 30 400 Mk. Der Betrag ſoll dem Er
neuerungsfonds des Schlacht und Viehhofes leihweiſe entnommen
und dieſem mit 328 Prozent verzinſt und mit 156 Prozent amor-
tiſiert werden. Die Mittel zur Verzinſung und Amortiſation mit
jährlich 1760 Mk. iſt der Staat zu gewähren bereit. Die vom
Kuratorium des Schlacht- und Viehhofes geſtellten und vom
Magiſtrat gebilligten Bedingungen ſind folgende: a) Das Bau
kapital einſchließlich der Grunderwerbskoſten iſt mit 5 Prozent
jährlich zu verzinſen; b) im Falle einer vorzeitigen Aufgabe des
Mietsverhältniſſes ſeitens der Königlichen Lymphanſtalt iſt eine
angemeſſene noch näher feſtzuſetzende Entſchädigung an die Stadt
zu zahlen; c) der Mietsertrag iſt auf mindeſtens zwanzig Jahre
abzuſchließen; d) die Mieterin hat die Koſten für Beleuchtung und
Waſſerverbrauch nach den tarifmäßigen Sätzen ſelbſt zu tragen,
ſowie die Jnſtandhaltung der Baulichkeiten zu übernehmen. Bei
dieſer Gelegenheit brachte Herr Stadtv. Döhler die zwiſchen dem
Schlachthofdirektor Herrn Reimers und den Tierärzten beſtehenden
Differenzen zur Sprache, bezüglich deren Herr Bürgermeiſter von
Holly bat, ſich bis zum Schluſſe der eingeleiteten Unterſuchung
zu gedulden und von einer öffentlichen Beſprechung der Angelegen
heit abzuſehen. (Ref. die Herren Stadtv. Heiſer und
Schmidt.)

3. Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Projekte der Er
weiterung der Sanitäts anſtalt auf dem ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofe einverſtanden und bewilligt die Koſten mit
81 800 Mk. aus dem Erneuerungsfonds des Schlachthofes. (Ref.
die Herren Stadtv. Heiſer und Schmidt.)

4. Durch Stadtverordneten-Beſchluß vom 6. Juni 1904 ſind
zur Reparatur der Cröllwitzer Brücke neben 500 Mk. Erlös aus
verkauften alten Brückenbohlen 23 900 Mk. bewilligt worden,
ſodaß für den gedachten Zweck 24 400 Mk. zur Verfügung ſtanden.
Die Geſamtkoſten haben aber 25 000,30 Mk. betragen, ſodaß einc
Ueberſchreitung von 600,30 Mk. vorliegt. Der Verkauf der ab-
gängigen Bohlen und Balken hat nun 797,59 Mk. mehr, als im
Anſchlag vorgeſehen war, gebracht. Außerdem ſind noch 2972,95
Mark von der Halleſchen Straßenbahn, A.-G., auf Grund einer
vertraglichen Beſtimmung eingezogen. Verrechnet auf dieſen Zu-
ſchuß ſind aber bisher nur 550,75 Mk., ſodaß von demſelben noch
2422,20 Mk. übrig geblieben ſind, was bei Hinzurechnung der
vorgedachten 797,59 Mk. eine Geſamteinnahme von 3219,79 Mk.
bedeutet. Auf Grund deſſen bewilligt die Verſammlung die Mehr
ausgaben von 600,30 Mk. nach. Außerdem ſind noch nachträglich
30,85 Mk. Ausgaben für Brückengeld hinzugekommen. Jnfolge-
deſſen wird die frühere Vorlage noch dahin ergänzt, daß auch dieſe
30,85 Mk. ebenſo wie die 600,30 Mk. auf die Mehreinnahmen
zur Verrechnung gelangen. Nach vorangegangener Debatte über
den wahrſcheinlichen geringen Wert des zur Verwendung gelangten
Holzes genehmigt die Verſammlung den Magiſtratsantrag. Ref
die Herren Stadtv. Grote und Engelcke.)

5. Jm laufenden Haushaltsplan ſtehen zur Pflaſterung des
ſüdlichen Bürgerſteiges in der Friedenſtraße entlang des Fried-
hofes zwiſchen der Mittelſchule und dem Grundſtücke Nr. 31
3000 Mk. zur Verfügung der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften.
In dem Koſtenüberſchlage, welcher bei Feſtſetzung des Bauetats
dieſer Poſition zu Grunde lag, war nur eine teilweiſe geringe
Abſchachtung und nur eine Ausbeſſerung der Fahrbahn vorageſehen.



Nachdem inzwiſchen jedoch die Regulierung der Friedenſtraße vor
den beiden Schulgrundſtücken beſchloſſen und die Mittel hierfür
bereits bewilligt worden ſind, wird es für zweckmäßig gehalten,
wenn die weſtlich ſich anſchließende Straßenſtrecke ſogleich abge
ſchachtet und chauſſiert wird. Der vom Tiefbauamte aufgeſtellte
bezügliche Koſtenanſchlag ſchließt mit 4500 Mk. ab. Die Ver-
ſammlung genehmigt die Ausführung der Arbeiten und bewilligt
die hierfür vorgeſehenen 3000 Mk. endgültig, ſowie auch die
weiter benötigten 1500 Mk. (Ref. die Herren Stadtv. Stephan
und Schmidt.)

6. Zur Aufſtellung neuer Oefen in dem Schulgebäude Große
Brunnenſtraße Nr. 5 ſind im Haushaltsplane 1905 2480 Mk.
eingeſtellt worden. Jnfolge mehrerer Beſchwerden derjenigen
Lehrer, welche im Schulgebäude Nr. 6 unterrichten, wurde auf
Beſchluß der maſchinentechniſchen Kommiſſion zunächſt auch die
Heizungsanlage dieſes Grundſtückes einer eingehenden Prüfung
unterzogen. Die auf Grund dieſer Prüfung vorgeſchlagene Ein
richtung einer gemeinſchaftlichen Dampfheizung für die beiden
Schulgebäude Große Brunnenſtraße Nr. 5 und 6 lehnte die
maſchinentechniſche Kommiſſion infolge der hierdurch entſtehenden
hohen Koſten für jetzt ab und beſchloß, die Einrichtung für ſpäter
nur dann zu empfehlen, wenn auch die Schulverwaltung für dieſe
Gebäude eine Zentralheizung und Lüftung für wünſchenswert er
achtet. Es ſollen daher im Schulgebäude Nr. 5 neue Mantelöfen
aufgeſtellt, ſowie zur Beſſerung der Mißſtände im Schulgebäude
Nr. 6 die Heizluftkanäle ausgeſtemmt und neu ausgemauert
werden. Die Verſammlung bewilligt hierzu die erforderlichen
Mittel in Höhe von 2480 Mk. (Ref. die Herren Stadtv.
Kallmeyer und Schmidt.)

7. Die Verſammlung genehmigt die Umpflaſterung der
Henriettenſtraße zwiſchen Hermannſtraße und Mühlweg und be
willigt die zu dieſem Zwecke vorgeſehenen 10 000 Mk. nunmehr
endgültig. (Ref. Herr Stadtv. Stephan.)

8. Bezüglich der Feſtſetzung von Fluchtlinien für die Deſſauer-
ſtraße zwiſchen der' Unterführung der Halberſtädter Eiſenbahn
und dem ſogen. Landrain findet der Antrag des Herrn Stadtv.
Schmidt auf Zurückverweiſung der Angelegenheit an die Bau
kommiſſion einſtimmige Annahme. (Ref. Herr Stadtv. Grote.)

9. Der Brauereivertreter Karl Huerſe beabſichtigt, auf
ſeinem Grundſtücke Glauchaerſtraße Nr. 27 einen Neubau zu er
richten. Hierbei hat der Betreffende eine Parzelle von ca. 6 qm
Flächeninhalt von der Stadtgemeinde zu erwerben und eine andere
ca. 1,33 qm große an die Stadt abzutreten. Die Stadtverordneten
Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß die von dem
vorgenannten Grundſtücke zur Straße entfallende Parzelle gegen
eine gleich große Fläche des von H. zu erwerbenden Landes aus-
getauſcht wird und der Reſt des letzteren mit 30 Mk. pro qm der
Stadtgemeinde zu entſchädigen iſt. (Ref. Herr Stadtv.

Schmidt.), (Schluß folgt.
Börſen- und Handelsteil.

Tages-Markktberichte.

Berlin, 17. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Okt.
170,25 Dezember 172,50 A. Roggen, September 142,50
bis 142,75 Oktober 142,75 143,00 A. Dezember 144,50 bis
144,75 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00 150,00
ſchwere 151,00 160,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte 134,00 bis
139,00. Ac., ſchwere 150,00--155,00 ab Bahn und frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
154,00 163,00 mittel 146,00--153,00 gering 143,00 bis
145,00 ruſſ. fein 145,00-150,00 mittel und gering 136,00
bis 144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſunder
142,00--143,00 mittel mit Geruch 124,00--134,00 C frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel 147,00 154,00 feine
und Taubenerbſen 155,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 18,40 bis
19,80 Weizenkleie 9,75--10,50 Roggenkleie 10,75--11,25

Mittagsbörſe: Weizen September 170,25--170,50 Oktober
170,25--170,50 Dez. 172,25--172,50 Roggen, Juli 150,00
bis 149,75 AC, September 142,75--143,00 Oktober 142,75
bis 143,00 Dezember 144,75-144,50 144,75 Hafer Dez.
137,75 137,50 137,75 A. Mais, Juli 134,00 Sept. 125,00
bis 124,75 Okt. 123,75 123,50 Weizenmehl 00 21,00 bis
22,75 A. Roggenmehl 0 und 1 18,40--19,80 Rüböl Juli
47,20 Brief, Oktober 48,10--48,00 48,20-48,10 AC, Dezember
48,60 48,5048,80 48,60 Mai 49,50 49,830 49,50
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Juli 173,00 Sept.
170,50 Oktober 170,50 Dezember 172,50 Roggen, Juli
149,75 September 143,00 Oktober 143,00 Dez. 144,75
Hafer, Juli 137,75 September 136,00 Oktober 136,00
Dezember 137,50 Mais, Juli 134,00 Sept. 125,00 Okt.
123,75 C. Mehl, Juli 18,55 September 17,80 AC, Oktober 17,80
Dez. 18,00 Rüböl loko 47,40 Ac, Juli 47,20 AC, Oktober 48,10 AC,
Dez. 48,60 Mai 49,50 A.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 17. Juli 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
155--164 1 14Oſtpreußen 28--135 130 90 120 135Weſtpreußen 163 170 130--136 135--138 134 140

Brandenburg 160--176 138--151 136--156 145 170
Pommern 167--176 130 145 140 150 132 144
Poſen 166--173 134--138 125--135 135--140
Schleſien 159 178 134--148 128 166 130--156
Provinz Sachſen 160--183 140--161 144 180 140 168
SchleswigHolſtein 165--185 152-165 160 165 145 155
Hannover 168 175 140--164 145--180 145 170
Weſtfalen 168--183 160--168 135--165 145 162
Kaſſel 177--179 162 165 2 169 165
Kgr. Sachſen 172--179 148 157 7 145 163
Mitteldeutſche Staaten 165--180 7 S 158 163
Bayern 190 200 145--152 173 186Württemberg e 140--172 146--160 162--178
Baden 183--195 155 s 142--1651 160Kernen Bayern 192--200, Württemberg 188--200
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

Stadt vlätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i, Pr. e 133 Janzig 170 136 138 138Stettin 170 145 c 142Poſen 173 136 135 138Breslau 171 141 140 142Berlin 173 151 155Leipzig 179 157 h 158Hamburg 176 156 2Neu 182 162 150Mannheim 5 142xTilſit 155 129--135 134--140 120--129Gumbintzen 160 1278 134 128Bromberg S 134 135 132 sSagan 172-- 173x 138--140 160 146--148Jauer 165--171 136 142 130--140 136 140
Erfurt 175-- 181 150 161 150--165 160 165
Kiel 172--175 158 162 160--165 150 155
Schleswig 176 152 7 152Weſel 185--190 155 160 140--145 150--155
Meißen 172--175 148 153 145--153Braunſchweig 170 174 2 158-163München 197--200 145--1475 173 -177x
m 158--172 146 152 166 178Kernen: Ulm 188 194

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 17. Juli voriger Kurs

Newyork Weizen loko 95 Cts. A. 146,40 94 Cts.
Chicago uli 867 Cts. 1323,90 865 Cts. 133,60
Liverpool ept. 6 ſh. 8 d. 150,25 6 ſh. 8 d. 150,20
Odeſſa loko 96 Kop. 5Riga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 129,
Paris Juli Fes. 24,70 Fes. „200,Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Kr. Kr. 7,BuenosAires* Weizen loko-- ct. pap. 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 77 Kop. 101,15 78 Kop. 102,50
Riga loko 83x Kop. 109,70 84 Kop. 110,35
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 74 Kop. 97,20 74 Kop. 97,20Odeſſa Futtergerſte loko 72Kop. 94,60 71 Kop. 93,25
Riga loko 75 Kop. 98,55 75 Kop.NewYork Mais Juli 62 Cts. 102,40 61 Cts.
Odeſſa a Kop. r Kop. eBudapeſt Juli 15,28 Kr. 130,05 15,24 Kr. 129,70
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. N5ö ctvs. pap. 84,55

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,50 AC, nach Rotterdam 6,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 6,50 nach Rotterdam 6,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,50 nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 20,00 nach

direkten Häfen 16,45 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 17. Juli. Weizen: Kanſas II: Aug. /Sept. 176
ſchwimmend 173 A. La Plata: 81 kg Juli/ Aug. 178 AC, 80 kgJuli Aug. 177 Roggen: Südruſſ. o Pud Aug. Sept.
142 C. Donau-Bulgarien 72/73 kg Aug. Sept. 143 A. Hafer:
Nordruſſ: 50/51 kg 3 h Juli/ Aug. 135 53/54 kg 3 90 Juli Aug.
138 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli 122 bis123x Auguſt 115 A. bez., Sept. Okt. 113 c. bez. Mais:
Mixed ſchwimmend 127 bez. La Plata: Santa Fö fällig 127
Mai/ Juni 126 Juni/ Juli 123 C bez., Juli Aug. 122 Aug.
Sept. 121

Rotterdam, 17. Juli. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Juli Aug. 180 AC, 80 Kg Juli Aug. 179 A. Barletta: 81 kg
Juli/ Aug. 180 80 kg Juli Aug. 179 c. Ulka: 910 Pud
prompt 171 925 Pud prompt 172 A. 980 Pud prompt
174 10 Pud prompt 176 AC, 10 Pud 5,10 Azof prompt
178 188 A. Rumänier: 78/79 kg 300 Aug. Sept. 169 79/80 kg
290 Aug. Sept. 171 Saxonska 130/131 Pfd. Juli Aug. 174 M.
Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 151 929 Pud prompt152 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli 124
Aug. /Sept. Okt. 1164 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg prompt
134--143 50,51 kg Juli Aug. 138--148 Mais: Mixedper Juli 126 La Plata Rye terms Juli/ Aug. 126 C.

Magdeburg, 17. Juli. Dünge- und Futtermittel.(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15——-16 Lieferung FebruarMärz 1906
9,90 ſchwefelſ. Ammoniak 20 Herbſt 1905 65 aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9X 2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
Superphosphat 17—19 à 164 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 7,50 Texas 56--60 7,40 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,25 Seſamkuchenmehl, deutſches 50-—52 6,70 Kokoskuchen,
deutſche 30--33 J 7,75 Palmkernkuchen, deutſche 23--26 5,90
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 7,65 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 6,25 Mohnkuchen, deutſche 42-45 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24--28 J 4,90 Parität frei ab Magde
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Magdeburg, 17. Juli. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 170—-173 Rauhweizen
165--168 Roggen 152--156 inländ. Hafer 152-157
ruſſ. 143 154 c für 1000 kg.

Nürnberg, 15. Juli. Hopfenbericht. Während der ab
gelaufenen Woche war die Bedarfsfrage ſchwach; umgeſetzt wurden
rund 300 Ballen, die Zufuhren beſtanden in 200 Ballen. Die Preiſe
für prima ſind ſeit acht Tagen bis zu 5 für mittel bis 10
billiger. Stimmung ſehr ruhig. Heutige Preiſe für prima Hopfen
142—152 Gutmittel-Hopfen 135—-140 AC, Mittel Hopfen 120 bis
130 geringe Hopfen 105 115 C

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 17. Juli.

m

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
a. b. a. p. a. b. kauft verkauft

49 Rinder,

davon 7 Ochſen 38 36 33 7 S3 Färſen 35 33 32 3 S24 Kühe 34 32 28 2415 Bullen 36 34 32 1521 Kalben 51 43 38 21 S106 Hammel, Schafe] 34 32 27 106 S231 Schweine 68 67) 63 189 42
Geſchäftsgang: mittelmäßig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Zuſammen: 407 Schlachttiere.

Leipzig, 17. Juli. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 406 Rinder, und zwar:
180 Ochſen, 10 Kalben, 137 Kühe, 79 Bullen 151 Kälber 578 Stück
Schafvieh 1272 Schweine zuſammen 2407 Tiere. Ochſen: 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 80, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 69,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 64.
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 74, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtewicht 68, 4. ahig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

chlachtgewicht 60, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 52. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes

Lebendgewicht Schlachtgewicht 73, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 65. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 49, Schlacht

877 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 45,
chlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 40, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,

Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 40, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 37, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 33, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1X Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 67, 2. fleiſchige Lebend
gewicht Schlachtgewicht 65, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 63, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 60, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf: 398 Rinder, und zwar: 176 Ochſen,
10 Kalben, 134 Kühe, 78 Bullen 150 Kälber; 534 Schafe,
1265 Schweine. Geſchäftsgang: alles mittelmäßig.

Deptford, 17. Juli. We um heutigen Viehmarkt:
1391 Rinder. t ward für Rinder: Amerikaner 3 sh. 10 d. bis
4 h. 1 d., Kanadier prima 3 sh. 8 d, bis 3 sh. 10 d., ſekunda 3 sh.
6 d, für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte,
Getreide.

e Hamburg, 17. Juli. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 177--178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
156-157, ruſſiſcher cif. o Pud 10/15 115,00. Gerſte flau, ſüdruſſiſche
cif. Juli 102,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--156.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 107,50, La Plata cif. JuliAug. 106,50.

Peſt, 17. Juli. Weizen ſtetig, per Oktober 15,60 Gd., 15,62 Br.,
per April 16,18 Gd., 16,20 Vr. Roggen per Oktober 12,82 Gd.,
12,84 Br. Hafer per Oktober 11,56 Gd., 11,58 Br. Mais per
Juli 15,28 Gd., 15,30 Br., per Mai 10,88 Gd., 10,90 Br.

Paris, 17. Juli. (Anfang). Weizen ruhig, per Juli 24,80,
per Auguſt 23,55, per Sept.Okt. 22,45, per September Dezember 22,50.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September- Dezember 15,65.

Paris, 17. Juli. (Schluß). Weizen matt, per Juli 24,70,
Auguſt 23,40, per Sept.Okt. 22,35, per September- Dezember 22,50.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,65.

Antwerpen, 17. Juli. Weizen ruhig, Mais ſtetig, Gerſte ruhig,
Hafer ruhig.

London, 17. Juli. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten.
RNew-York, 17. Juli. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

93, per Juli 91 per September 871 per Dez. 87 per Mai
Mais per Juli 62 per Sept. 61 per Dezember

Mehl 3,50. Getreidefracht 1.
Chicago, 17. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 827/g, per Dez.

82 Mais per September 55.
Raps.

Peſt, 17. Juli. Raps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.
ucker.

Hamburg, 17. Juli, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juli 21,50, per Auguſt 22,05, per Oktober 19,65, per Dez.
19,10, per März 19,40, per Mai 19,65. Tendenz: Feſt.

Hamburg, 17. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juli 22,35, per Auguſt 22,55, per Oktober 19,65, per Dez.
19,35, per März 19,65, per Mai 19,80. Stetig.

London, 17. Juli. 960 JavazZucker loko ruhig, 11 ſh. 9 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſegg 11 ſh. d. Wert.

a

Hamburg, 17. Juli, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 378/, G., Dezember 38 G.,
März 38 G., Mai 39!/, G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 17. Juli, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 371 G., Dezbr. 38 G., März
38 G., Mai 39 G. Tendenz: Willig.
u Amſterdam 17. Juli. JavaKaffee good ordinary behauptet,

oko 291

Havre, 17. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 46,50,
Dezember 46,75, März 47,25, Mai 47,75. Tendenz Ruhig.

NewYork, 17. Juli. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 17000 Sack, in Santos 17 000 Sack.

Petroleum
te2 o gdewburz, 17. Juli. Petroleum ruhig. Standard white
oko 5,80.

Antwerpen, 17. Juli. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
171 bez. u. Br., do. per Juli 171 Br., Auguſt 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig,

New-York, 17. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 17. Juli. Spiritus flau, Juli 18,50 G., Auguſt

18,50 G., AuguſtSeptember 18,50 G. tParis, 17. Juli. (Anfangsbericht). Spiritus ſeſt, Juli 51,75,
Auguſt 49,75, September Dezember 43,00, JanuarApril 39,758.

Paris, 17. Juli. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Juli 51,50,
Auguſt 49,25, September Dezember 42,75, Januar-April 39,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 17. Jull. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 17. Juli. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 17. Juli. Rübsl ruhig, loco unverzollt 49,00..
Amſterdam, 17. Juli. Leinöl ſlau, loco 20,, Auguſt 197/

Sept. Dez. 20 Jan. -Mai 208 aParis, 17. Juli. (Schluß-Bericht.) Rübsl ruhig, Juli 50,50,
Auguſt 50,25, Sept. Dez. 50,50, Jan.April 51,00.

New ork, 17. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,30, do. Rohe 7,35. ffelmehl.

artoffeln. Stärke. KartoffelmeBerlin, 17. Juli. Kartofſelſtärke 27,75 28,25 Mk., Kartoffelmehl
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 15. Juli. Kartoffelſtärke 28-—28! Mk., Lieferung
JuliAug. 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung JuliAug. 28—28 Mk., SuperiorStärke 28/3—29 Mk.,
SuperiorMehl 29-—291 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 17. Juli. Eßkartoffein 9,00-—11,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 17. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,40--1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20—-1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,10-—3,80 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 17. Juli. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—-9,50 M. für 100 kg.
aumwolle und Wolle.

Bremen, 17. Juli. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 56 Pfg.

Antwerpen, 17. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Sept.
5,15 Käufer, Februar 5,15 Käufer. Behauptet.

Havre. 15. Juli. 3 Uhr. Wolle. Juli 185,50,
Dezember 181,50. Tendenz Stetig.

Liverpool, 17. Juli. (Schluß-Bericht.) Baumwolle. Um-
atz 4000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Ballen.
endenz Ruhig.

Anmerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Juli 5,74, Per Nov.Dez. 5,75,
„Juli-Auguſt 5,74, Dez. Jan. 5,76,Aug. -Sept. 5,74, Jan. -Febr. 5,76,

Sept.Okt. 5,75, Febr.-März 5,77,
e Okt.-Nov. 5.75. März-Avril 5.77.

Metalle.
Amſterdam, 17. Juli. Bancazinn ſchwach, loco 87
London, 17. Juli. Silber 271/, Lſtrl., ChiliKupfer 66 Lſtrl.

per 3 Monate 66 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 144 Lſtrl., Zink 248 Lſtrl.

Glasgow, 17. Juli. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 45 h. 4 d.

Rio de Janeiro, 15. Juli. Wechſel auf London 1617

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die JAnſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.
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Ind. ſeſar sei

o. o. ahg.Dtsch. R.-A. unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk, 05

o. do.Bad. Stb.-An. 01
do. do. 02

keyeriihe r

o. o.do. Eisb.-Obl.
Braunschw. Ig.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Landescr.
Or. Hess. St.-A. 09

do. 93/00
do. 96, 03,
Hamb. Staafsr.

do. amort. 1900
do. do. 93/99
do. Ftaafs-Anl. o2
läbeck. St.-An. 99

do. do, 95
Mecklenb. Eb, Schäv.

do. cons. 90/94
3Oldenb. St. -An].

o. do.do. Bod.-Cr.-Pfab.
achs.-Meining. er.

Sächs. Anſeihe
do. Ftaatsrente

Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. VI. in. 3
do. do. X

Ostpr. Prov.-Oblig,m 9 lig.
Pomm. Prov.-Anl.
Posener Prov.-Anl,

do. do.Rheinpr. XX. X.
do. XXI. X.
do. XIX. unk. 09

XXIV-XXVII.
II

do. X. N. XV. 3
Westf. Prov.- Anleihe

do. do.do. do.
Westpr. Prov.-Anl.

do. do.

Augsburger St. -Anl.

do 4do.
Barmen 1899

901do. 1Berl. St.-Anm. 66/75 3
do. 76/78

do. do. 1902
Bielefelder St.-An.
Bonner St.-An.

do. do.Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01
Breslauer Sf.-Anl.91
Bromberger v. 02

Charlottend. 89,99
do. 95/99 1902

Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05
Danziger St.-An.
Dt Wilmwersdorf

Dortmunder St. -Anl. 3
4Dresdener St. -Anl.

Düsseld. 99 u. 06
do. 88/1903

Elberfeld. St. 1889

do. 1899 4
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-Anl.

Frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.-A.

Görlitzer St. Anleihe

o. do.HallescheSt.- Anleihe

do d 4o.
Hamm j. W. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.
Kaisers!. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-An]. v. 98

do. 1900
Königsb. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 01
Ldwgsh. St. A. 1900

do. do. 1902 3
Magdeburger 02

do. 91 uncy. 10
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St.-An.
Münchener St. -Anl,

lo. 1900/01Münsterer 1897
Nürnb. St. A. 99/01

do. 1902 u. 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener Sf.-An.
Pofsdamer Sf.-Anl,
Rostocker Sf.-An.
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner Sf.-An.

Spandauer Ft.-An.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-Anl.
Teltower Kreis
Thorn 01 uev. 11
Vejmarsche St.-Anl.
Viesb. St. A. 95/01

Worms. St.-Anl. 99
Preußſsche Pfan

Berliner Pfandbriefe

do. do.
do. do.
do. do.
do. neue
do. do.
do. do.Landsch. Cenfr.

do. do.
do. do.

kot po Neum.

o. Ido. conn h
Ostpreussische

do.

do.
Pommersche

do.

do. neuldzch.

do. do. 3Posensche

do. X-X V
7 D.it. B.Sächsische s
do.

do.

Schles. altld.
do.

do. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit. l.
do. do.
do. go. Ide. do. l.
A. da.

Mestpr. neuland.

Berlis, Bankdiekons 39, TLombardUwrechnungzrätre: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. e i efl. Gold: 2 M., Wäh r. 1,70, 1 Kr. 0,85. b 7 n. 6dd.: 12. 7 1 g.
holl 1,70. M. Banco: I,50. 1 Kr.: 125 M. I Rpl.:2,16, 1 Gold-RplI.:8,20. I Peso: 4. IPolll. 4,20. 1 Letrl. 20,40M.

Wesfpr. neuland. Ung. Jemes Bega 4 izie de M. kerit 8 3 4Hess. u do. Bodener. Pf. 4 Poertugies. 1886 Ka von n 4 10
do. do. Vi- v do. Bodener. Pf. 3 88,00b0 d. 89 ah9. ädhait, Roſen. 500
o. do. x-ij do. od. -ſeg. i. 4 do. 89 o. den. ürauntohſ. *5, 162.00io. Com.-Obl. än. Hy. 8. ſ. 97 4 and. 9. i üen-chan. Sr. 42 101,208do. do. do. C. Hyp. -Spark. 452 100306 ſei. Gojd 91 o. w. 2 4

z an biit do. o. i. a. N. 497600 in ber. klextr-.v 2 4 *42Renten-Briele. Eisenb.-Stamm-Aktien. W n 9 h
Hannorersche Iachen-Naasſrich 69127, 750 Cenmr.-Pacſf. 1949 Braschw. Kohl. 3 *42 104,70b

0. do. Genuß-Sch. M. 15 233, 00 do. 1929 Buderus kisen 3 *4
Hessen-Hassau Zraunschw. läd. 6594 146,600b Chic.-Burl. 1927 Burdach. Gwts. 3 *5. I0s, 10b

do. Zrölthaler 2 Demr. Rio Grande 4 Calmon Asbest *452 102,206Kur- und Neum. Crefeſder 4 142,8060 r. -Pat. Pr. Ufen, Charl. Wasserv. 101,506
o. kutinlübedker 3090,10b6 do. (Cen.-lien. Contin. Vasseru. 42 103, 50b

Pommersche Frankf. Gäterd. Wreg. R. H.-B. 46 Crafeld. Straß. 3
du Halberst. Blank. 592 132,500 Souſh. Pac. 1937 Dess. Gas.-Ges. 5vozensche Halle ſettriegt. 312 86,2560 51. Iouis Jan. Fr. Disch. Kabel 104 250

B. (o. Königsb.-Cranzer 552 151,75b0 do. Deutsch-Aff. Tel. 102.40BPreuszische Ludwigsh.- Berd. 9 o. (o. Ditsch. Raiter. w. 101,256do. läbech-Büchen 7 183,40v St. louis S. West. 4 Deutsch-lux. 89. 102.6086
Rhein Westt. Nſederlausitrer 392 74,900B (o. nt. d. Di. Weber. Eſit. 3,5, 105, ob
55 a J 13 Tehaantepec 6. Donnersmarckh. v voordh. Wern. l. an e 2101,ächlezische ne t e Dtsen. Nypoth. Pfandbr. vätn. 3 m u un bor
sale ri ſo Zschipk-Finsterwu. [12,9 257,00b6 W den Pfäbr. do. 1 An 99,90b

-Holstein. dige o. üsseldf. 7öo. en (3 en. o. 80 265. l ehe ou0Deutsche loze. Brünver lokeld. 4 do. do. kl. licht. a. üraft. 10. so
Ansb. Cünsh. 7 W. Buschtehrader 12 u I k. 1914 kngl Wenn M. 3 993006Aug:borg. 7 Wla. i. Crat. Agram. 5 1102560 40. H. 1. W. 1915 ge, h bead Pram.-Ani. 67 4 Gaisbergha in 0 Bayrr. H. u. V. vrl. klen:b. Schittzb.Bayer. Präm.-Anl. Raschau-Oderd. 4 m. fin. à Roim. 5 42 104,500ürschu. 20 Tr. Lose Lemberg czemn. G Fr. Hann. IV. in. 4 Leisent. dergu. 08
Köln-Mad. Pr.-Anl. Desterr. Staatzb. 52 N. Lerman. Schiff 2 *4 103006
Hamb. 50 fir.-lose do. joräweiſt. 490 II. II. s arie do. 3lüdecter 90. do. o. 5. idee. 4 90. II. um. b. 1910 7. l. e. ünten. 9 19
Meininger 0.-lose Raab-Oedendurg 132,00b6 e. A. I. do. 3öldenb. 40 Tir.-ose, 3 Reichenderg-Pard. 4 t. Hyp-8. em. br. er Stratend. iD. Ostafr. Schuldv. Füdösier. (omd o 18,5068 do. ex. Hamb. Am -Fat. 10.10
Ostafr. Eisenb.-Anl. Statmar-Nagyd. 9 x y u Aus 3IJ. ux. ener Bergw.Ausl. onds w ken 5 do. X. A. u. 10 Harmann i. 3*432 106, o
gen. thend An mer do. Nill. u. 1913 helio: flet-i. 7 84.250

0 ea en Malzdat in. 740 1246ön0 ne 13 en. 105. on 30
do. 100 Pes, abg. 5 Amsterd. Rotterd. 4 do. 1913 er. jſöchst. farhu. 3 452 106,25b6
492 9 o. innere Anatolische voll. 5 I111,7öb0 frit. H.- Pfd. i. Höräer dergu. 3 102,806
412 2040 5 112,75b0 Goih. örunger. i. ſösch. Ka412 0 i. 408 Baltimore a. Ohio 4 113,60b0 fohenf. ws 5 *5 104,40649 Ig. 4. 1897 Canada Pacifie 6 151,258 (0. m. ise bergbau 2
Bosnizche Anleihe botthardbahn 8.81 vi. n inowrarſaw 2do. 1905 Heridionaſdain 40. X. v. Na Ratiw. Ascherzleb. 100.75do 1902 ittelmeer 3.2 96,00b j. v. Ja Rattowiſt. derqu. *332 95,806Bulgar. St. -Anl. 92 Jura mph-ben. r. Zug o. l. Alf Kön. Rarienhäſte 5*42 96.296v lux, Pr. Henci 5 121, ob 4o. A. u. i915 Rönigsborn ihl. 2*4 101,206
Chile Gold Anleihe Sardin. Secundd. 5,4 116,006 o. Rrapp-Obligat. 102.50b6
Chin. Anl. v, 1895 6 Schantung 4 105,00b0 o. V. Laurahüfte 4 (1102,00b6do. 1896 West-Siciſian 2i5 51,30B.Gu. N. or, 1515 üo. *3 W
do. 1898 am. Hyp. -8. ludw. löwe 4 Co. 100,kygypt. Anleihe gar. Eisenb.- St. Prior. Akt. do. 1910 Iöwenbr. Nöch. 2 42 103,756

do. Daira- in. Paulin. N.-Rupin. 6.4 127,50bB do. unt. 1913 Magdebg. Ströb. 3 5S l Priegnitr 45 S. 1.190 NMannesmannrhr.än. Strassen- n. Kleindahn. t. enteedo. cons. Coldr. Aachener Kleind. 6 130,250Hann. B. C. A. S II. Neue Gas 09 3 4 1101,256
do. Monopol Aſig. Dtsch. Kind. 2. 84,90b (0. v. Niederſ. Kohlen 51 4 102,606
do. do. l. do. loc. u. Hirad. 752 161306 do. VII. u. 1908 ſoräciech. kit. 3 4 101.006
do. Piräus-l. 400 1. Barm.-Elbert. Std. 5 139,00b0 do Ser. II. Nordd. lloyd *432 102,50

ltalienische Rente Berl. Charid. Sird. 0 129000 o. unt. 1904 35 do. (oo. 4 101,30bdo. neue 4 Boch.-Gelsent. Str. 6 130,00b0 do. l. 3 Oberrchl. Eisenb. 3*4 I103. 006
Mexſk. Anl. 200 5 Graunschw. Sird. 5 l!eipt. Hyp. -B. X. 4 do. kisen-ind. 100,30Bdo. 100 I. 5 öres]. kleitr. Sirb. 552 k. do. Kolwerke 100.756do. 20 5 Bresl. Straßenb, 8 i Hechlend. H.-Pfb. I. 4 Orenst. 3 3 *42 104,806

do. 500 l. 5 Crefeider Straßend., 9 181,7560 do. S. IV. uk. 1913 4 Patzenhof. r. 3do. 1904 S Danziger Stradend. 592 hb d. 3. v. II. III. 3 Rhein. Ant.-Kohlenj 4 101,406
Nowegener An 94 3 Dresdener Stradent. 89 186.5000 do. Fftrel. H.-Pf. Is Rhein. Net. 105 r. 495, 00b6

o. 88 3 klektr. Hochdahn 125,70b do. do. I Rh.-Westf. Kalk. 5 4Oesterr. Goldrente Erfurfer el. Sird. 632 147,006 Heining. Hp.-B. Rombach. hüft. 3 *452104, 60b
do. Kronenrente ör. Berl. Strabend. 752 184,60b G do. v. v. Kybnſter Steint. 452 102,400
do. eind. er. Rente do. Casseler do. 32 108,006 o. v. Sdhalker Gr. 99do. Hilberrente Hamb. -Atonger 10 do. uk. 1914 4 Schles. Kleint. 3 *45 101, ob
do. o. eine do. Hfrahent. 9 194.256 o. conv. vo Saudert à c. 2 4
do. Pap.-Renie Hannor. Stradend. O le unt. b. 97 21.do. Staafs-A. (1) 3 do. Vorrugs- Art. 86,00b6 do. Främ. -Ptb. Fcuhiteit.-Bran, s 105,256
do. 1860er lose 4 Heidelbg. Sfradend. 492 Uitteld. Boder. V. Siemens Elet. B. 37452
do. 1864er lose, r. Königsb. Str. V.- A. O 70,50b do unk. 06 Siemens Halste 31 4 103,00b0
Port. St.-A. unit. in. 3 Nagdeb. Stradend. 7 157,90b do. Gier do. do. 3 432 102,90b
do. II. Spec, r. Mard.-Bad. Kind. 62 110,50 d do. o. Kwonins Celſal. 51 4 102,

Rumän. amrt. a. 5 Meccjend. Straßend. 5 165,250 Hordd. Grder. I. Stett. Oderwert 5
do. 92/93 5 Posener Straßend. 82 178,6060 do. VI. Stettiner Str. 4
do 1903 5 Sſett. Stradend. 6 131,506B do. I. I. Södd. kisendain 3do 1889 4 be do. do. V.- A. 6 b. All u. 1912 Thiederhball. Gew. *452 102., 50bdo 1890 4 Fädd. kisendann 52 134,50b0 do. XV. Thiele-Winchkler 2*452 104, 806
do 1891 4 er. kisb. D. V.-A. 612 1106066 do. VII. Union Elektr.- 6. 3) 452 103,50b0

s Westd. kisend. 6.. 386,1000 do. VII. unk. 98 r t ma 7 7o 7 F. Etsend. u B. U.m e Schiffahrts-Aktien. c e hie ken 2 958200do. Goldrente 5 Argo. Dampfsch. O J 79,0068 Pom. H. 8. ).4 Vestfä!. Draht 3 *4 103,306
do. Goldanl. 89 4 D.-Austr. dampfsch. 7 Pr. Boder. Pf. I. Wildelmshall s 42
do. do. 1894 4 Hamb. -Am. Pareff. 9 157.2560 J. Zeitrer Maschin. 45
do. do. 1894 3 Hansa-Dampfsch. 9 1126,90b do. NAlII. A. Zellstoff. Waldh. 2*42 104,506
do. do. 1896 3 Kopenh. Dampfsch. O 80,60d0 de. IV. Zoolog. Garten edo. es. E. B. A. I. I. 4 Hordäeutsch. lioyä 2 123,50b G do. VI. I. Grängeb. Oxelös. 42 103, 90bB
ſo. 1902 4 Neue Steit. Dampf.. lo. II. 4 eider Pascha f. 5. 103,306do. 1905 42 Schles. Ddampf.- Co. 0 79,50b0 (do. IX. u. 1913 Naphtha-Goſd- Anl. 42 99,7500
3 t Ver. Elbe-Saale o 21,256 o. xvl n do. o. 5 100,2067 g e 1im en Lisenb.-Prior.-Obſig. pr. in hi. 1890 ehe
o. o. 66 5 Braunschw. Indsd. 352 (àb0. v. I. 99 uk. 09 jdo. Boden-Credit 5 Brölthaler 90er 45 W. v. J. 01 uk. 10 Bank-Aktien.

do. cony. Obl. 3,8 Halle-Hettstedt. 32 do. v. J. 03 uk 12 Jacdische Dann 52 129,506Jao Pauſo G. A. Haibst.-Bint. 84 ev. 312 96,500 do. 8689 z. f. Sprifu. Prod. 5. 128,0060
z Schwed. St. A. 86 3 do. 1895 1903 352 96,5060 o. v. J. 96 uk. 06 Barmer Bankver. 6 129,406B

do. do. 88 Ischipt-Finsterv. 352 1904 u. 1913 do. Creaiſdank 6 108.75b0Serb. amort. A. 95 b Zöhm. Nordd. 6 4 1102,0006 do. Com.-Odl. o 4 Bayerische Bank 3 84 4066
Spanische Schuld kl. l do. do. v. 96 uk. 06 Berg. -Märk. Bank 8 165.90birk. Aäm. An le 45 Manäel des. 8 169750do. Bag(ad-4. w. ilb 4 100206 ad 88 r. 125 do. Uypoſh.-B.-A. 4 127.006
42. kons. 4. 1890 tig e o. e. [166.250do. do. privileg. Doux Goſg.3 20b0 o. do Kassenver. 525 126,606do. unjficierte 03 h v do. unt. 1913 do Hablerver, 5. 116,500(o. 1905 kl. Westd. 6. et à o. p. Verz. 4 ung un e 118.00n. 400 fr. do. tfr. 1890 4 1101,606 r We s 277öngar. Coſcrenie r 4 höre Pa. u ne dha. 9 1597 bdo. Kronenrente h do. XX. III. mschw. Bann S 115.80BKasch. Odb. Gold. 4 100,90b Braunschw. Ban 6 116,do. Ftaatsrente 9 Filber 89 4 100 400 do. XXII. (1912 do Credit] 42 102,606do. Gold M. (E.- J l do. hypoſt. 752 158.256do. lose r C 4 w101 wo 10- i. ſo Bresl. Dist. 8. ab. 6 12050b6do. Crandentig.-0. ln u nan o. Veäsler- i. 5 108.256
harlefta-loze des. V. S. alte 3 90,50d0 V Chemnitrer B. 4 102 75b-Bucarest. Anl. 84 do. 1885 3 687.006 Coburger Cradn 4 96, 9006do. 88 do. Ergnzgsnett 3 89,10B do. II. (tol- Com. u. D. B. Hmb. 652 122, 00b6

do. 95 do u r 1895 3 827400 Kleind.-Obl. s Danziger Privaid. 62 126.,800
ſo. 98 o. Jaahs i. 5 r11200 Darmai. t. M. K. 7 143,60b6Budapester St. -Anl. do. do é(olä 4 101,60b0 90. Comm.-Obl. Deszauer landesd. 5 112,10b6

B. Air. St. A. 10001. Oest. Locaſd. Gd. 4 406 o. Disch.-Asiat. k. 10 1177,75b
do 500 l do. Hordwestb. 5 109300 o. do. u. 12 Dtsch. Ansiedlgh. 8 1153,756

(0 20 I el wer do. Ekfelſen- k. 5 112,6006do. Pes. do. lit. z. kidth. 5 do. Comm.-Ohbl. do. t 100 7 146,506Kopend. Hiadt. in gesb.deche. d. 378700 et n a legeUsrab. Siadt-Anl. ſeiat Patd. in h 1376 do. Vederzeeisch. 8 160,50d0do. B. FHcot. (ond.) 2,6 67500 V. a. 190 disconto Comm. S 189.25bNaiänd. 45 Ure-l. o. dige dolg 5 107.900 ant. dresdener dant 7 156.2500
i. 10 ihre l. g. e. les 4 96. e e 1916] do. haptrer. 51 109.2500Moskauer St.-Anl. Vng. lokalbahn 4 97.250 do. t 1908 33 do. Cr.-Anst. re 7,906

HKecthoiner diact z. a ben ſ re 9r 2* niee. e. t Sächs. Bäner. III. kiderfeld. Bantv. 5 121,756Venet. 30 ljre-l. Kurs chart. 4 de. de Erfurter Bank eWiener Comm. I. d e 1880 4 50300 do. l. an. 1906 kssener Dantver. 65 142.756do. lovest. n Wie 4 512500 Schles. Bder. l.- IV. do. Credit 8 1169,756do. Stadt v. 98 dar. fadr. Eirent. 4689,00 W i z Gohrer gen s ſie e
Budap. Haupt -Spart. Nosco-Jarosl. B. 4 Sawarrd. H.-b. .4 u dent 8 172.406
bolger. hat. plädr, Rosco an 88 e u. Mr.t o. do. H. u do. Wechsler- B. 496,25fin. Hyp. V. Pf. 02 Mosco-Kiew-Wor. 4 687,40b o. go. M. 4 Hannorerzde r. 6 129,500
Holl Komm.-l. NMosto-Kursk 481,506 e. o. V. 4 Indesheiner d. 7 150,008nalien. i t Mosto-Rjäsan 433,006B o. o. l. 3 Rieler bant 7 135.50ital. Nat.-8.-Pt. ztfr. Mosto-Smol. adg. 4 89,09b gef. Nat. H. rr. 110 4 Könignd. er. k. 6 120200
än. Er. V.-Ob. V. do. ne ginn 4 587.10B o. unt. d. 1905 33 Langbant 7 128.5000
do. e. Orel-Griasi 89er 4 86,80b do. ev. r. 100 3 leipuig. Creananst. 8 177.306Kopenbag. Tr. -Ver. FjäsanKorlovw 4 88,20b o. er. r. 100 3 tie cone 7 139,500

ſerd. Pf. wWib. I. i. do. Uraist a. 95 4 Sie. Bodener. Turemity. in. B. 8 160.,50d0den. ſiea. i. 58 e. 1897 unt. 05 487.008 e. 3 n t 6 120.0065pest. C.-ü. u. III. Rydinzk z 4387.00b6 Werid. Bodencr. I. 4 üagä. Bank 7 139,256do. C.-Obl. S. i. Süd 4 ,906 o. do. P. 4 mag. Priraidant 6 I118,2508
do. Vaterl. Spart. do. gar. o 487,40 o. do. 4 eäd. Bant 73124,500poin. Pfäd. 3000 f. räd-Westbahn 486.75 d o. o. i el. Hyponn. Br. 1254 236,000
i n. S e ws W Reining. do. 90 7 153,706ortag. Tabab-Non. arsch.-Wien. Bee xLose Wladitawtas 951 4 87,00d6 Oblis. ind. Gesell n r 131 r

o. Iprechtesch Inaſ. kirend. O. 5 104.7060 hec. doent Co. 5) 45 Rüid. bant 6 115100B
Fcwed. H.- Pf. 7 An kry. ein 5 104,10B I. f.Amiſ.-fad. 3 452 atienaidt. ſ. D. 6 129.00b0
do. Känd. ab 04 Egypt. Ken.-Ass. 352 84,106 A,-6. Nontfanind. 2 Hordd. Credit- A. 62 120.006
do. Städt- Pf. 83 Gotthard 32 100,506 Adler ement 2 do. Grunder.-B. s sodo. (o. 1902 ſial. E.-Obl. t. g. 2,4 I. dt. ſid. ab. 2 Moräwestä. an 612 120.106
Serbische 6. Pfd. Ital. Mittelneer 4 1102,20b6 do. Elektr. Gerell. Hürnderger Bank 5 1112,00b6erge 112,
Stockh. Pfabr. 85 Macedon. B. 3 ,900 do. da. I. Oderlaus. Bank 7 edo. do. do. Kleine 3 68,406 o. loc. u. Stresd. Oest. Creuit-Anst. 8

do. klekt. J.
do. Holz-Compl.
do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.
Berl. NMaschinenb.

do. KRödd. Hutfd.
do. Speüit.-V. ev.

Oesfer. länderbankſ 6

Oldenburger Bl. 4

Oldb. Sp.- u. lein
Asnabrücher B. 752
Osth. f. Hand. u. 6.] 62 125, 40bB
Ostdeutsche B. 5 102,606
Asttries. Bank 71
Petersd. Diskont 9
Petersb. Inf. H.-B. 997, 145, 00b0
Pfälzische Bant 4 1103,80B

do. Hyp.-Bk. 9
Preuß. Bod.-C.- A. 7 155,750
do. Ctr.-Bod. 9 199,30b6

go. h 5 127,80b0do. le aus 6 (119,7506
do. Pfandbr.-Bk.. 7 146,50b6Feichsbi.- Antn. 7, 156, 60b0
Rhein. Bank abg. 5 I115,50d6
Rhein. Disc.-Ges. 7 I140,00b0
Rhein. Hyp. -Bant 9
do. Westf. Boder.. 7 150,256
Rostocker Bank 5 1111,756
Russ. B. f. a. H. 9 1132,25b
Sächsische Bant 6 1135,606
Schaatffh. Bantv. 72 146, 80060
Schles. Bankrer. 7T 1I151,606
Schl. Bod.-Cr.- A. 8
Schwarzb. Hyp.- B. 5 1117,006

do. landb. 40 7
Solinger Bank 7
Südd. Bodencrd. 8 I188 006
Ungar. Credithtk. 95
Ver.-B. Hamb. 80 8
Westd. Bder.-Anl. 692 145, 256
Westf. Bank 6 125.00B
Westf. Lipp. Verh. 6 112,50b0
Wiener Bankverein 72 [140,75b

Bk. t. dtsch. kisnd.) 4
Ctrd. f. kisbw. Obl.) 4 100,750
Dtsch. Ansiedl.-b. 4 1100,900
Landbank-Obl. 49 105,400
B. f. Orient. kisb.-0. e

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

Ber]. Vnlonsbr. 6 1I118,306
Bock, ev. u. nen 8 150,00b6
Böhm. Brauhaus 10 203,256
Bolle WVBb. abg. O 101,506
Deutsch. Bierdr. 10 161.0066
Friedrichshain 4 108,75b
Gebhardt 4 95,756
Gericke Weiß. 0 76,25b0
Germania 6 124,806
Hilsebein 4 191,756z Kaiserbrauerei 5 103.,500
Königstadt 6 124,00b0
Landre Weiß. s
Münch. Brauh 3 99,60b0
Patrenhofer 15 264,75b6
Pfefferderg 14 2568,50b
Schönederg. Sch. 12 232,25b6
Schultheit 6 294,90b
Spandauerberg 7 1169,60b
Vereinsbr. ev. 244,10b6

do. St.-Pr. 16 269,50b6
Victoria 5 116,50B

Auswörtige:

Bochum. Vicfor. 7 1145,90b6
Brauhaus Nürnd. 8 1162.60b6
Brieg. Stadfbr. 5 97,25B
Dantiger 6 119.256
Dortmunder 20 360,2566

do. löwenbr. 12
do. Unionsbr. 20 367,506
do. Victoriabr, 8 147,10B

Düsseld. Adlerbr. 3 88,005B
do. Köfelbr. 10 182,006

krlanger abg. 3099,00b
frankf. Henn. 9 1168,2560
Germ. Dortm. 12 211,506
Gevelsberger 6 1107,75B
Glückaut 8 1141,506
Hercules Cascel [10 1191,256
Höcherlbräu 4 86.750
Holsten 195,25blsenbdeck Co. 109,6506
Kieler Schlobbr. 506
Klosterbr. Rud. 172,256
König Akt. 153.506Kunterstein 80,500
Leipzig. Riebeck 215,000
Lindbr. Unna 81,40bB
Lindener 308,006
Nürnberg. ev. 95,500
Oberschles. 133,50B
Oppelner 108,50b6
Paulshöhe 134,00b60
Pos. Hugger 146,506Reicheldräu 181,006
Rostocker 203,500
Schlegel 174,500Schöfferhof 173,506
Schwaben. Br. 163,006
Schwab. Myuch. 83,10b0
Sinner 250.,75Bv. Tuchersche 260,00b6
Ver.-Brauer. Art. 103,256
Ver. Werd. Br. abg. 69,00
Wickl. Küpp. 241.,750
Wiesbd. Kron. 97,506
Aachen. Spinn. 123,50b
Actumulat. Fab. 217,60b6
do. Boese à C. V. A. O 83,50b6
A.- G. f. Anilinfad. 22 372,5006
do. f. Bauausf.. 5995,00b0
do. f. Mont.-lnd.) 8 135,90b
do. f. Pappenfab.) 2 79,750
Adler. Cem. conv.! O 132.25b6
Admiralsgrt. Bd. 5 118,75b

do. V.-A.) 124,50b
Alfeld-Gronau. Pp. 9 1162,80b
Allg. Berl. Omnib. 15 301,000
Allg. Elektr,-Ges. 9 232,50b6
Allgem. Häuserd. 7 I111,756
Alsen. Portl.-Cem. 6 198,006
Alumin.-Industrie (18 295,250
Amtsg. Pankow B. 124,25b6
Angl. Continent. 6 114,406
Anhalt. Kohlen 592 121,30b0do. V. A. 6 117.750
Amnaburg. Steing. 7 168.00b6
Annener Guß cy. O (696,50b
Aplerbeck. Brgd. 8 1158,50b0
Aquarium abg. 4 85,25b
Archimedes 4 170,00b60
Arenberg. Bergh. 35 705,000
Arnsdorf. Papier 4 1115,00B

Ascania 8Aschaffendg. Ppf. 8 1179,50b
Baer 4 Sein M. 15 270,50b
Balche, Tell. à Co. 10 172,75b
B. f. Bgb. u. Ind.. O 51,256
Bk. f. Brauer. -lnd.. 6 103,25b6
Bamb. Mölzerei 9 1136,250
Baroper Walzw. 0 57,75b
Barti 4 Co. Sped. 72 142,600
Basalt.-Act.-Ges. 13 74,75b
Baug. Berl.-Heust. fr. 651,000
Baug. Rais. W. Str. 270,00b60
Baug. t. Mittelw. fr. 484,000
Baug. Ostend. V. 1. A. O 106,2500
Bauland Seestr. fr. 118,50b0
BZauv. Weißens. fr. do
Bayr. Hartstein 10 162,006
Bazar-Gen. Sch. o N. 1000bB
Bedburg. Wollw. 0 77,00bB
Bendix. Holzbear. 1 88,106
Bergm. Elektrir. 18 323,0006
Berg.-M. Ind.-Ges. 7 1127,500
Berſin-Anh. Masch. 227,25b6
Berlin-lichtd. Ter. 06
Braunk. u. Brit. l. 219,25b0
Berndg. Masch.-F. 144,00b0
Brot- Fabrik 136.750
Berl. Cemeniban do
Berl.-Chrlottd. Br. 677,000
Berl. Cichorien-f. 150,75b
Breliner Mähblan 102,000
Berl.-Neuend. Sp. 83,50B

196,000

Berl. Sped.-V. V.-A.

do. Terr. u. Bau
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monerb.
Bielef. Msch. Dürk.

Birkenwerd. V. I.
Bismarckhütte
Bliesend. Bw. V. A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-I.
Boch. Gufstahl

Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. Jute

Bredow. Zuckerf.
Breitenburg Cm.
Bremer Gas
Bremer Wollkm.
Bres]. Kleinb. Trr.i. l.

Bresl. Oel-Fahr.

do. ſo. V.-A.
Brüxer Kohlen
Boderus Ejsen
Butrke Metalf
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charltth, Wasserw.

Charlottenhüfte

Chem. Fh, Buckau
Ch. Fb. Griesheim

Chem. Fr. Grün
do. von Heyden

Ch. Fb. Höningen

Chem. Oranjenb.
Chem. Fh. Weiler

Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
City Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidafion
Cont. Electr. Arb.

Cont. Wasserwrk.

Cottbuser Masch.
Cröllwitzer Pap.
Du. Oel-St.-p. 5
Delmenh. lLinol.

Dessauer Gas
Dtsch. Am.-Masch.
Deutsch. Asph.-6.
Disch. Atl. Kabel

Disch. Jut. j. Meis.
Deutsche Rabelw.
Disch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergw.
D.-Oest. Gaswlühl.

do. Fpeisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Sein Hubbe

Kieinzeug

do Tonröhr-
do. Waffenfbr.
do. WMagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch.

Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.

do. l.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-I.
do. Waggon
do. kisen
do. Masch.Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Frust

Fckert Masch.-Fb.
Egestorff. Salne
Eilendurger Kattun
kintr. Braunk-
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Electra Dresden
Elkt. Licht u. Urft.
do. liefer.-bes-

kmaillierw. Ulrich

do. Hlesiaba Engi. Woll. V.-J.
Erdmannsd. Spinn.
Carl Ernst 8- Co.
Eschweiler Brgw-

do. kisenw.
Faber, Bleistift.

e Mannst.
o.

Falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg. Schffd.
fleether Masch.
flora- Terr.-Ges.
Frankf. Chauzsee
fraustadt. Zuck.
Frerichs Co.
freudenstein à Co.
Freund Msch. ev.

Friedrichshütte

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. 8 Robm.
fritesche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutz
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Guß. Munsch.
Georg NMarien B.
do. do. St. -P.

Gerresh. Glash.

bGiesel. Portl.-Cm-

Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Lucker
Glückauf B. V.-A.
Görlitrer Eisenb-

do. Maschinen
Gothaer WVaggon

Greppiner Werke
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mschib.

Gutmann Masch.
Guttsmann do.

Hein. Ughm. adg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cemen
Hengstenb. NMzch.

Herbrand. Wagtt.

Boden. 6. Kurfrst. 1

Chem. Fr. Müſch.

d. Veben. kl. 6

5

6

do. liegnitz 2
do. Unitrn. Türich

Ges. f. elekt. Untr.

ür. lichtt. B. abe.

do Terr.

do. Ummodilien
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do. lederpapp.

Pefersdg. kl. Bel.-
do

r

S

F.

Hibernia

Hildebrand. NMähl.

Hirschberg Beder.
Hochdahl Vrz. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wgyyfb-

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. -k. Lit. A.
Hösch. kis. u. Stahl
Hörter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Bergbau

lnowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vorr.-Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler NMaschfb.

Kattowitr. Brab.
Keula Eisenh.

Keyling à Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke
Kollm. 4 Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Müs. B cy.
Kölsch. Walzeng.

Kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr. A.
Königin Mar. V.-A.
Königsb. Walzm-
Königsborn Brab.
Königszelt Pora.
Körbisdorf. Tuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.
Kronprz. NMet.-l.
Gebr. Krüger 4 Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend. Ces.
Küpperbusch S.
Kyffhäuserhutte
Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.

Lauchhamm. ev.
Laurahüfte

Lt. kyck 4 Straß.
Leipziger Gummi
leopold- Grube

Leopoldshal!

do. 5 Pr. Akt.
leykam-lIosefst.
Lollar Eisenwerk
l. Löwe Co. A.-6.
lLofhrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefbau
do. do. Pr. A.

Luckau 8 Steffen
läbecker Masch.

lägebg. Wachsb.
Malmedie. Msch.
Xöärk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg Gas

do. Baubank
do. Bergw.
do. Mühlen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau

do. Arm. Strube
Massener Bergw.
Mech. WVb. Uinden.

do. do. Sorau
Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.

Menden 4 Schwrt.
Merkur Wollw.
NMilowicer Eisnw.

Nix 4 Genest Tel.
Mulb. Sedt. Dresd.
Mälheimer Brgw.
Müller Gummifb.
NMülſer Speiseftt.

Nähm. Koch Co
Nauhbeim.

Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue M..
Neue Boden. A.-G.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. 6es-
N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-6.
Neurod. Kunst-4.
Meußer Ekisenw-

Niederl. Kohblenw.
Niend. kisen. abg.
Nordd. Ekiswerke

do- Vr.-Akt.
do. Gummi
do Inte p. l.
do. (o. l. B.
do. Lagerhaus

do. Hvprit-Werke
do. Tricot-Web. I
do. Wolſkam.
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Horästern Kohle

Nürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do. kisb.-Bd.
do. kisen-lnd.
do. Koksw.do. Poril.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. ev-
Oppelner Cemnt.

Orenst. Koppel
Osnabrück. Rupf.
Ottenser kisen
Panz. Geldzch.

Passage A.-B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr-- A.
Peniger Masch-

Petr.-Werk V.-A.

Phönix lit. A. adg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. 2. V.
Port. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Tripfis
Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.
Rathen. o pt. Ind. 1
Rauchw. Walter
Ravensd. Spinn.

Reichelt Metal!
Reiß 4 Martin
Khein.-Nassau

Rhein. Anthrac.-R.

a n Cm.
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dodo. Gußsthl.

Sächs. Kammg. O 70,60b6
do. Kart.-Maschf. ſo [163,756
do. Thür. Braunk. 111,756
do. Webstuhl-F.12 252,756
Saline Salzung. 5 115.00b
Sangerh. Masch. (10 236.00B
Saxonia Cem.-f. 151,50d6
Schäff. 4 Walck. 63,9000
Schalker Gruben 322
Schedow. Kmmg. 9 1171,756
Schering. Chem. F. 16 316 00b6
o. V.-A. 110,256Schimisch. Pril.-C. 9 169,50b0

Schimmel Masch. 8 1137,50b0
Schls. Zinkhütte (19 391,756
Schlesisch. Cell. 5 112,00b6
Schles. Gas 8 1167,00b0

do. (lit. B. 8 166,00b0
Schles. Kohlen 0 22,00B
do. n. Kramsta 131,0006
do. Portl. Cem. 109 208,75b0

Schlossf. Schulte 6 125.90B
Schneider A. 10 173,25b6
Schomb. 4 Söhne 6 133,7566
Fchöneb. Frd, Trr. 12 195,25b6
Schönhaus. Alles 10 190,25b6
Schoening Vrkz, 6 105,006
Schriftg. Huck 4 1138.756
Fchub. 4 Salzer (20 305,00b6
Schuckert Elekt. 0 136,90b6
Schulz-Knaudt 6 168,25b6
Schwanitz Gumm. 5
Seebdeck. Schiffu. 5 135,75b0
Segall A.-6. 6 105,25b
Sentker Vorz.-A. O II11,10b0
Fiegen Sol. Gußs 0 1121,256
Siemens Glasind. (14 278. 10b6
Siemens 4 Halske 7 188,50B
Fiemens El. Betr. 5 116,106
Simonius Cell. 6 167,75b0
Fitrend. Porz. o 79,00B
Spinner Renner 0 55,606
Ftadtberg. hätte O 1110,00b6
Stahl 4 Nölke 8 1144,756

S tark. Hoffm. abg.. O 99,006
Staßfurt. C. F. 8 1150,00b6
Steaua Romana 8 1135,2056
Stett. Bred. Cem. 7 165,756
do. Cham. Didier 18 365, 50b6
do. Elekt.-W. 6 132,306
do. Vulcan 14 321,60b6Ftobwass. Lit. B. O 54,806
Stoewer Nähm. 2 1123.60b6
Stollwerch V.-A. 6 1121,7560
Stöhr Kammgarn 5 1159,256
Stolb. Zink-Akt. 9 1175,50b6
Strals. Spiel. St.- P. 7 129,756
Strieg. Bürst.-Ind. 8 143,25B

v Sturm Falzziegel 0 71,306
Füdd. immobiſ. [10 122,55b6
Sudenburg. Masch. O 122,50B
Tafelglas Fürth 8 136,50b
Tetklenborg 10 173,756
Feleph. Berliner 9 174,506
Frr. Berl.-Halens. fr. 33.30b6
do. Nieder-Schönh. 158,75b6
do. N. Bot. Garten fr. 138,75bB
do. Berl. Hordost O 290,00b6
do. do. Südwest O 1147,60b6
do. Wiſrieben fre. 152,75b6
Teutoma Misbg. 8 1178,756
Thale kisenb.-St.- P. O 100,00b6
do. do. V.-A.) 5 112.006

Thiederhall 6 145,25b6
Thür Salinen 2 67,00b0do. Nad. u. Stahlw. 10 178,00b6
Tiümann Wellbl. O 1103,006
Tittel 8 Krüger 2 1120,0006
Jrachendg Duck. 7 1128,59b6
Tuchf. Aachen cy. 4 95,50b0
WVnion Bau-Ges. 772 140,50d6
do. Chem. Fab.! 9 178,00bB

Unf. d. Uind. Bauv.. 7 177.25b6
Vartin Papierf. 18 344,90b
Ventzki Maschtd. 6 1118,106
Ver, Berl. Frkf. Gm.. 9 149,00b6
do. Ch. V. Charl. 12 214,50b
do. Cöln-Rottw. P. 16 273,60b6
do. Dpf.-Ziegel. 15 200,00b6
do. Hanfschlauch 6 1136,906
do. Harz. Kalkind.. 7 133,25b6
do. R. Troitrsch 18 274,506
do. Mörtel-V. 10 178,00bB
do. Netallw. Hall. 9 180,10b6
do. Nickelwerke 10 196,50b0

do. Kauf 2 227,756
do. Smyrna-Tepp..do. l e. 9 131,50b6
Victoria Fahrral O 1126,00bG

do. Speicher 4 I111,00b6
Vogel Tel. Draht 8 188,75bo

Vogtländ. Masch. 6 1153,75b6

G v A. 6 156.000Vogt 4 Wolf 11 210,506
Voigt à Winde 4 97,756
Vorwörts biel. Sp. O 66,806
Vorwohler Prtl. C. 6 173,50b6
Wanderer, Fahrr. (24 371,50b0

d Wörst. Gr. V.- A. 4 11171066
Wasserwk. Gelsk. 10 265,50b6
Wegelin à Höbner 8 1138,256
Wenderoth A.-0. 4 1103,90b6

do Wernsh. ümg. St.-A.) 7 125, 00b0
do. V.-A.) 9 1148.006

Weser A.-b. 5 132,25b6
do. junge

l. Wessel Porz. 7 1129,0066
Westd. Jutesp. 4 116,90B

*Bſſesſeregel. Ak. (15. 266, 90b
do. Priv.-A. 492 109,106

Westfalia Cem. 198,506
Westf. Drahtind. 190.25hb
do. Drahtwerke 186,50b
do. Kupfer 121,50b6

do. Stahlw- O 1132,00b6
Westl. Bod--A.-6. 4 1129.,00b6
Wiching. Cement 5 1129,50b
Wickrafh. leder [10 188,256
Wiede Msch. l. A.. O 92,406
Wieler à Hardtm. (10 126,00b6

do wjesſoch. Tonw- 9 (172,00bB
ba wiſnelmshütte 3 695006

Wilke Dampfk. 0 68,10b6
Wittepver Glas 7 132,806

do. Gust. 6 219,006
do. Stahlröhr. 8 239,00bB

WVrede NMöälzerei 1 71,266
Wurmrervier 8 1153,69b
Zechau-Kriebitz 8 I148,90
Zeitrer Masch- 7 1209, 50b0
Zelistofi- Verein 4 097,50b6

do. Waldhof I5 301,25b
Zuckerf. Krusch. 10 263.50b6

Wechsel-Kurse.
Amsterd.-R. 8 J. 169,30B

do. 2 22 168.750
Brüss. u. Ant. 8 I. 81,15B
Chrisxtian. I10 J. 112,50B
Kopenhag. 8 I. 112,456
London 8 I. 20,445b
do. 3 N. 20,356Mad. u. Bar. 14 T. 61.70B
New-Vork vista 4,1956
Paris 8 J. 81,35hB
do. 2 M. eWien 8 J. 85,10B
do 2 N.Schweiz Pl. 8 T. 81,20B

Stockholm [10 J. 112,50bB
ltal. Plätre 10 J. 81.30B
Peterrg. 8I.
Warschau 8 T. 592
Gold. Silb. Banknoten.
Sovereigns pro St.
20-frants-Stücke 16,33b

da jmperiais neue p. St. 16,185b0
Amerikanische Noten 4,19b

do. do. Kleine 4,1775b
do. Coup. z. N. V.

Belgische Noten 81,15b
Englische Bankn. 1 I. 20,46b

de frant. Bann 100 fr.
Heländ. Banknoten 169,25b
ltalienische Noten 81,40b

de jſorgische Roten 11270
Oesterr. Noten 100 Kr. 85,20b
Russ. Moten 100 R. 216,05b
Russ. Toll-Couvons, kleine 323.40b
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